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Vorwort

16. J 2023
Fs s Hgs Hzs Js

M hzch Gücüsch z Vöchg
s Bchs Pcss s: U vs  p, chs
   vsäch Ws  höchs sh
 S   Kch bh. Es s  S-
,  s Kh  Msch g
Ws,   schch  sch Sch b-
bch,   Mssch Lb Chs zgüg ,
z Rch Sg b.

Es  s gsg, ss  Kch, z   s,
 Gsch  s Vgäg  Gb s
 Z  Aps, s E, Hg, Khsch 
Apssch Kch b, h ch Sä
  s,  Bg,    chch
Lh  Gschch h  ü  s  sv,
bgü D gb. Sä  s zghög
Ajv s s z Sgs g, h 
 Rv  Gg s,  s Sbsvsäs 
Kch  z vä,  Übsg  -
 zgösssch Ig,  vs ss, s 
Kch  gh  pz h, vg. Es s
  hschAggh,  s Ig
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 bs s g Jh   Kch  Dsch
  Pxs gsz,  s sgh Vg
 Iü vb s  Fch,  Spg –
sächch  Schs –, z gß Sch  L
v S. M Bc   bvsh S z
Sä sh z Rch z büch, ss sb V-
g, sb Iü  sb Spg ch 
Wch hsch . Tsächch h s ch
 Vbg  S   Eb bs b-
g.

N Whh Chs,  s s ch  v-
ä  väch Lh  Dszp  Kch
üb  s,  s S s g-
h,  s  h äg Ig c,  s
  Vg, Iü   Spg, -
ch s vb, g  Mg Kch
z sp,  hhg R z vch,
äch  ägch Bhg z Chss,  ü s 
 Lh,  Gb,  Gss  Kch   h
Pxs  Tg Dszp bg s. M 100 F-
g  A vb Pcss s: U vs
 p s Lch Chs, Whh Chs  Bzg
  z Z bsgsgs S  Kch.
Ds S  Fg  A  chg
Kh b h, Chs „Mb Whh“
(3 Jh 1,8) z s, z Mg  Kch b
s,  z V  Eg  Kch  s-
 Z z , g Apssch T.

Ich  ,  s sgäg  hsg
Ab gs hb,   gss Fg z -
   ßgbch A z Vügg
z s. M Hg s, ss  Fch h Ab
Kh   gzW zgägch ,   K-
ch s zb,   Hg Ps s s h: „W
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b  s, v  Lb g,  Whh h-
    chs, bs  h ch hb. E,
Chss, s s Hp.“ (Eph 4,15)

Mög  sch Sch,   Kch 
bh, ch  Füspch    Füsg 
jgäch M ss H,  Sg Jg
M,  E s s s M   Kch ggb
h (c. Jh 19, 26-27), bg ,  s 
T z s H,   s H s, h S-
g  W ü .

M s väch Zgg  Hchchg
vbb ch,  Hgs Hz Js   Ub-
c HzMs gb,

Ih
R L K B





EinlEitung

U  T Für eine synodale Kirche: Gemein-
schaft, Teilhabe und Sendung h Pps Fzss  S-
 üb  Sä ch R b. Es h
sch   XVI. Och Gvsg  B-
schss.

Tz h p väAsg bb
 Db üb s S sgh   Ks
v Fch bschä. D Öch ß  A-
g g üb. Ds vg Bchöch -
s Lüc schß,  s  ch A  Ws
ä, s   Sp sh. Es xs h  P
z Rg  Hg Kch,  s, bs  z
Ksqz vch,  Abg ß ö.

Ach  s sch sbs s Och Gv-
sg s, s ch vsch F s
s S  ßgöhchs Egs, s ch
ch s Wp   Gschch  Kch bch-
 ö, de facto s A III. Vschs Kz.

Eine keineswegs „ordentliche“ Versammlung
E s F s bs h S. Nch 

ch  Bschgg s z
Vvsg  R vgsh, 2023  2024,-
ü  Th gh  s Vvsg 
gsch Eh vs.
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E z F s h Ih. Wäh Och
Gvsg bs Th z bh
pg (2018  Jg, 2015  F c.),  
ss M  S  Kch sbs ö. Es 
vgschg,  Kch z üb,   s
   „konstitutiv synodale Kirche“1 v 
gg E h gsch Vssg ä-
. Ds Äg ö  s,  g s-
 D bs v  „Bekehrung“ spch, s,
s b  Kch bsh  Ig gg ä  sch
 180 G h üss.

E  F,  s s Vsg  -
göhchs Egs ch, s  Ch hs P-
zsss. Ds S   ä  ps-
 Fgsg ö,  ch z bs
Schssgg z , s  „chch
Pzss“ gh,   Kch z . Nch -
g üch, ss sch   Büchs  P ö-
 .

A sWs ä  „Sä“ Gh, sch 
s j „Zb-Wö“2 z v, üb  
hsch D P Cê  Ov gspch
h:   hh Eszä sgss W, äg
ü, s s z , ss  sch ü p-
pgssch Zc b. V  Ppg -
p, z  s W  zös Absch, bs s
bg,    Gz z ch,   M-
sch sz  h  jss ss üh, s 
sch vs 3.

1 Für eine synodale Kirche: Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung. Vorbereitungs-
dokument, 07.09.2021, N. II.

2 I Og: palabra talismán.

3 P Cê  Ov, Transbordo ideológico inadvertido y Diálogo, C.I.O,
M 1971.
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Ds s R Kch, s üh  I-
 Thgsch Kss , g  S-
  gschch Thb  Kch s s
Jhss  ,  g  Hg 
hchsch Esg sch v z g vch-
ässg  s, ch üb  üss4.

D S üb  Sä päs sch s
Wp   Gschch  Kch , ,
s ggäg Ps. Gäß  Vs
J-M Gés s Fzss b, s Hp-
 vzb, äch   Sä. Fzss
h,  p, zs  s K-
ch   sch  zs G-
sch z v,    Mch h   L
g 5.

Der deutsche Synodale Weg 
U  s V  „s B-

hg“  Kch b sch  Mhh  -
sch Bschö,  übs  gWg bg
hb:  Synodalen Weg. Ds Weg z 
xsAspüch s sch Pgssss  b-
b s .

Gäß  I  Vch s Weges s
 sch ch  Dsch bschä, s s M-
  Tb ü  Ws . I sg
Uvs  Vch  „Sä“ sch 
Dsch  s x F,  ch -

4 I Thgsch Kss: Die Synodalität in Leben und Sendung
der Kirche, 2.03.2018, Kp. 1. hps://.vc.v/_c/cggs/
ch/c_cs/c_c_20180302_s_g.h.

5 J-M Gés, „L pp Fçs cé s cx p ss s c-
é“, Le Figaro, 26.08.2022.
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  ssch. U V bsh 
Sg, ss,  g    Z s Z V-
sch Kzs, s  „Rh   Tb“ ss6,  E-
ss  sch Pgsss   sAb
sch s ö.

I z Ksqz pz  Weg  Zsö-
g  Hg Kch. Ds sg K Gh Mü-
, hg Pä  Gbsgg: „Sie
träumen von einer anderen Kirche, die nichts mehr mit dem
katholischen Glauben zu tun hat. (…) Und sie wollen diesen
Prozess missbrauchen, um die Katholische Kirche zu ver-
schieben, nicht nur in eine andere Richtung, sondern bis zur
Zerstörung der Katholischen Kirche.“7

W Ws ch  T s sch
Wegs zp ü,ä s s E Kch,
 s .

Ein bereits gescheiterter Weg
Bv s  „S Wg“   hsch

Kch , ä s Vch g , ähch
Ehg   Rg z s,  sch
s chs s hb. Nh  s Bsp 
Kch v Eg,    1950 Jh h gz
g „sWg“ ggg s.

Es ph sch h s Zgs v Gv Ash-
,  hg gsch Bsch  Hs-
p Kög Esbhs II.,  z Khzss -
v s: „Ex-Anglikaner glauben, dass sie hier hilfreich

6 Rph M. Wg, Der Rhein ießt in den Tiber. Eine Geschichte des Zweiten Va-
tikanischen Konzils. Ls-Vg, Fch 1988.

7 RA, CMü  S: A Hs Tv  h Ch-
ch  Jss Chs ... W Ms Rss, National Catholic Register, 07.10.2022.
hps://.cgs.c/v/c---s--s--
hs-v--h-chch--jss-chs--s-ss.
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sein können, weil sie die List der in der Kirche von Eng-
land verwendeten Synodalität erlebt haben, mit so spalteri-
schen und zerstörerischen Auswirkungen. Tatsache ist, dass
Ex-Anglikaner diesen auf die Kirche angewandten Trick be-
reits erlebt haben. Er ist Teil der Spiritualität der Progres-
sisten. Kurz gesagt, wickeln sie quasi-marxistischen Inhalt
in eine bequeme spirituelle Decke und reden dann viel über
den Heiligen Geist.“8

E ähch Hs gb s Mch Nz-A,
bs üh gsch Bsch (Rchs) 
jz hsch Ps. S Asch ch üss 
v Vg   Chs , s  Kch
v Eg  g b pssch Kch
s s Gschh hs s s9.

Dch  ss g ch s  gh,  s Sch-
 ss Aszs z sh. Es güg  Bc  
sph Zs  Kch  Dsch. Es -
bh ch  I, ss sgch  Synodale Weg
s M ü  R Wch . N
bb vbg, ss  Kch  Dsch g 
Vsch bg,    göß Ks h
Gschch s – s Ksqz s  Uszg äh-
ch Vsg  P,  ch  Weg sp-
.

W    Kch  „Weg“ zg,
   O   Ksph güh h?

A   S,  s Bch gzg -
 , bgs  sWg – b  sch 
  – . DAzh  Ps,  
 vsch bsch Pzss h, s

8 Js Gs, „Agc Cvs   S Ps“, ChurchMilitant.com,
10.11.2022. hps://.chch.c/s/c/gc-cvs-
--s-ps.

9 Ib.
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ächch gg. Es hsch g Iz. Ws-
s  Vch s sWgs s Gchgüg-
 z p? S s sch üb  K, ss
s v  Räg sp? Dch s gh ch  
Thsüc   Fßbsp ... Es sh chs -
g   Sp s  B Chs!

Vom Konziliarismus zur permanenten 
Synodalität
S sh  sch ch s „“  „s“

päs, s sh äh sch  s Gs ch
s  Iü  Häs.

Bs z Bg s 15. Jhhs,   V-
,  Kch    Hss gb -
 Mä zpss, s  s g konzi-
liaristische Sög,  ch sb,  hchsch
Mch s Ppss zgs  Kzsvsg z
vg. D Kch s sch s Asc s Ws
 Gäbg    g, gh -
 „S“ s, j v  g Sp-
ch  g Ghh. Ds S s sch
gäßg   „AgKz“   „H-
g S“ vs, s höchs Aä  
Kch. D Pps,   primus inter pares z,
s sch  Eschg  Kz , 
s gä Vs  Th zs
ü.

I s hschs Äßg   Gs, 
sh  sch Synodalen Weg s ch  -
 s Wg b, chs s, s s 
Iü z übh  b z ss, I-
ü,  bs v vsch Päps  Kz
v .



einleitunG 17

Alienus factus sum in domo matris meae
Fü  s Bbch s s P

 ppsch Tö gäb. Es sMchsch
 Gg,   Hg Khsch Kch z zsö,
 gg E h gsch Ks-
, h D  h M bsg  
s s ch h z s. W gsg, s
K Mü  h, ss  s R,
 x F gsz, z Zsög  Kh-
sch Kch üh ö. D g  schc-
chs  Zsög ch gh Hä,  s
gz  Gg v jgch Gh bschüz üss.
N zv g  Ehg Ps VI. s ch 
h: „Einige praktizieren Selbstkritik, man könnte sagen,
bis zur Selbstzerstörung. (...) Die Kirche wird auch von den-
jenigen geschlagen, die ihr angehören.“10

V   üs P üh sch v
Kh v, g, v, ppx  ch
äsch. U ch  g  gssWs.
Mch ch  Vschg  Ssvz s: S
gb  Kch ,  sbsbzg z . A
g Vschg Apss: S gb Kch
,  sch  Kss zz. DMh-
h Msch vs  Iz: S übss 
Kch h g Schcs ... S  sch gg!
Amicus certo in re incerta cernitur. G jz bög 
HgKch b  chsK,  s gg
h F vg, x  . G  v s
Rchsch vg!

Sss g  s ssb, s P Cê
 Ov sch 1951 gg h: „Wie viele sind es, die in

10 Insegnamenti di Paolo VI, Tpg Pg Vc, v. IV, 1968, pp. 1188-
1189. IV, 1968, pp. 1188-1189.
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Einheit mit der Kirche diese Zeiten leben, die so tragisch
sind, wie der Leidensweg Christi tragisch war; in diesem
entscheidenden Zeitpunkt der Geschichte, in dem die Welt
die Wahl ür oder gegen Christus trit?“11W üss -
,   Kch , üh,   Kch üh, h-
,   Kch üsch, ss  h,  z 
 Usä ss Lbs. Ds sz s Op 
gs Exsz vs. E Op, s s schz-
h s,   bücschg, ss s v hch-
ggAshb  chch Hch ch 
gä  s s ch  G bg.

Fs ö ,  Pss pphs,
s: Alienus factus sum in domo matris meae – zum
Fremden bin ich geworden im Haus meiner Mutter! (vg. S
69, 7). J, alienus, b  ch in domo matris meae,
s hß,   Hg Khsch Apssch Rö-
sch Kch, ßhb  s  Eösg gb.

Ds s  Gs,   A ss Bchs -
b.

11 P Cê  Ov, Kreuzweg, hps://.pcv./
DE_Kzg.h.



KapitEl i

Die Bischofssynode

1. Was ist die Bischofssynode?

D Bschss s  ps G 
Khsch Kch ßhb  Rösch K, s
 Epsp v. S  v Pps P VI. s
s M Pp Apostolica sollicitudo  15. Spb
1965 gch.

D S  v Pps b,  s Th-
 sg,   sch   F vs: s
Och Gvsg ü Aggh, 
s Wh  gs Kch b; s Aß-
ch Gvsg ü g Fgsg;
s Svsg ü Th,    h
Rg b. S h  sv F, 
b ch bschß F hb,   Pps s
h zgsh.

Bs h gb s 15 Och Gvs-
g. D Vsg 2023  s  schzh s.

2. Sind die Ergebnisse einer Synode 
von sich aus bindend?

N. I  Vggh h s Abschss-
  Bschss  hch W, s-
 R  vh,  Hg V Agg z
gb. D Pps   Vschäg  S  
vöch  Nachsynodales Apostolisches Schreiben,
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chs – ch bsM – 
Egbss  S  gs Kch b.
Dss D s Ppss b  hch B-
g. Nch  v Pps Fzss g R-
 v 2015  s Abschss -
sch T s ch Lhs,  s sücch
ch  Px gbg . U   Pps 
S  Vs bschß Mch vh,  s
Abschss T s ch Lhs, sb
 Pps s z  vü h.

3. Können eine Bischofssynode oder der Papst 
die Lehre oder die Strukturen der Katholischen 
Kirche verändern?

N. W  Pps ch  Bschss  -
g  chch  sä Isz h A-
ä, D  gsch S Kch z vä-
, ch ch h göch Bgü sgg 
s v . Ds I. Vsch Kz sg z:
„Die Lehre desGlaubens, dieGott geoenbart hat, wurde näm-
lich nicht wie eine philosophische Erndung den menschlichen
Geistern zur Vervollkommnung vorgelegt, sondern als göttliche
Hinterlassenschaft der Braut Christi anvertraut, damit sie treu
gehütet und unfehlbar erklärt werde. Daher ist auch immer-
dar derjenige Sinn der heiligen Glaubenssätze beizubehalten,
den die heilige Mutter Kirche einmal erklärt hat, und niemals
von diesem Sinn unter demAnschein und Namen einer höheren
Einsicht abzuweichen“12.

12 I. Vschs Kz, Dgsch Ks Dei Filius, Kp. IV., z
ch: H. Dzg: Kompendium der Glaubensbekenntnisse und kirchlichen
Lehrentscheidungen, vb., . s Dsch übg   Mb v
H Hpg hg. v. P Hü, 37. A., Fbg 1991; hps://.
gg./?s=&c=j&q=&sc=s&sc=b&c=&v=2hUKE45-



KAPitel i – die Bischofssynode 21

D Gbsgg üc s gß
s: „Der römische Bischof steht - wie alle Gläubigen - un-
ter dem Worte Gottes und unter dem katholischen Glauben.
(…)Er entscheidet nicht nach eigener Willkür, sondern ist
Stimme für den Willen des Herrn, der zum Menschen in der
von der Überlieferung gelebten und interpretierten Schrift
spricht. Mit anderen Worten: Die psp des Primats hat
die Grenzen, die aus dem Gesetz Gottes und der in der Of-
fenbarung enthaltenen, unantastbaren göttlichen Stiftung
der Kirche hervorgehen“ 13.

4. Welche Veränderung hat Papst Franziskus bei 
der Bischofssynode eingeführt?

Aässch s 50. Jhsgs h Güg h
Pps Fzss 2015 gh Väg b 
Bschss vg.

S Wsch äß, ss b  Vbg 
s Vsg s gz V Gs s-
  s, b  Pps  P,  
 „s Kch“ z sch. D Päss ,
ss s VGsg s übüchGbss-
s (sensus dei)  Gb ch  ö (hb in
credendo)  ß  „Spüs“ bsz,  
Wg z ,   H  Kch ö. D s-
Kch ü z Kch schssgAhö-
s zsch  gäbg V,  Bschsg
  Bsch v R,  z , s  H-

GM__AhUJSPEDHUB8gQFECCcQAQ&=hps%3A%2F%2F.
b.c.%2Fphh%2Ff%2Fh%2Ffphg%2Fx_s_-
s1870.c&sg=AOvV3KzBvFRC2SU4SBhh&p=89978449.

13 Kgg ü Gbsh, Der Primat des Nachfolgers Petri im Geheim-
nis der Kirche, N. 7. hps://.vc.v/_c/cggs/ch/
cs/c_c_ch_c_19981031_p-sccss-p_g.h.
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g Gs „ Kch sg“ (Apg 2,7). Dshb üss 
chchOgs –   P, Dözs 
  Rösch K –    „Basis“ vb
bb,  „vom Volk ausgehen“14.

U s gz zgh, vä Fzss 
Bschss   Apssch Ks Epis-
copalis communio (15. Spb 2018)   Z, 
Gäbg zb. D S  sch   Ep-
p : Vbgsphs,   s V Gs -
s ; s Abh  Bschsvsg; 
Phs  Uszg,    Bschüss  Vs-
g, ch v Pps gbg , v  gs
Kch g  üss.

5. Welche Rechtfertigung gibt Papst Franziskus 
für diese radikale Veränderung 
der Bischofssynode?

Gäß Pps Fzss s  Bsch gchzg
Lh  L. Lh,   „das Wort der Wahr-
heit im Namen Christi, des Hauptes und Hirten“, vü-
. Ab ch L,   „in dem Wissen, dass der
Geist jedem Getauften geschenkt ist, auf die Stimme Christi
hört, die durch das ganze Volk Gottes spricht“. A s
Ws s  S z  gg Is -
,   gs V Gs ch  Bschö 
S z vh15.

14 Ansprache von Papst Franziskus, 50-Jahr-Feier der Errichtung der Bischofssyno-
de, 17. Ob 2015. hps://.vc.v/c/csc//spchs/2015/
cb/cs/pp-csc_20151017_50-vs-s.h.

15 Fzss: Apostolische Konstitution Episcopalis communio über die
Bischofssynode, 18.09.2018. hps://.vc.v/c/csc//ps_
css/cs/pp-csc_csz-p_20180915_pscp-
s-c.h.



KapitEl ii

Die Synode über die Synodalität

6. Was sind Thema und Ablauf 
der nächsten Synode?

A 24. Ap 2021,   Az ü K M
Gch,  Gsä  S, bg Fzss
s Th  Ab  ächs, XVI. Och
Gvsg  Bschss.

S bg  / Epp Ks
s Vs Gs,  bs E 2022 z g h. Es
g   Epp,   Fb-Mäz 2023 
 Dchühg  Kvsg gp,
 h sg „Shs“  V päs-
. Ds Bschüss s s Instrumentum Laboris 
 vs Phs sp,  Z s s,
b  b Gvsg  R  G-
g z b:  s  Ob 2023,  z
 Ob 2024. D s Vsg 2023  
gsch Eh  Th vsgh.

Ds gäh Th : Für eine synodale Kirche:
Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung. Gäß  Pps
gh s , „gemeinsam voranzugehen – Laien, Hirten
und der Bischof von Rom“16. D göß z üb
Schg s s Kss, „der den Priester,
den Bischof von den Menschen trennt“,   ch

16 Ansprache von Papst Franziskus, 50-Jahr-Feier der Errichtung der Bischofssyno-
de, 17. Ob 2015.



24 der weltweite synodAle Prozess

gb s „viele Widerstände, das Bild einer Kirche zu über-
winden, die starr zwischen Chefs und Untergebenen, zwi-
schen denen, die lehren, und denen, die lernen müssen, auf-
geteilt ist. Dabei wird vergessen, dass Gott gerne Positionen
umstößt: »Er stürzt die Mächtigen vom Thron und erhöht die
Niedrigen« (Lk 1,52), sagte Maria. Das gemeinsame Gehen
entdeckt die Horizontalität und nicht die Vertikalität als sei-
ne Linie“ 17.

D ächs S  s ch üb  spz-
schs pss Th s,  s s
 sVsg gschh, s üb  S-
  Kch sbs. Dshb   s S ch
„S üb  Sä“.

7. Möchte diese Synode zu bestimmten 
Beschlüssen gelangen oder einen Prozess 
erönen?

I Usch z    s S 
ä  ps Fgsg s, 
z bs Schssgg z , s -
 Rpzss  Kch bg,  Wg ö.
Ds Vbgs schäg v,  „kirchlichen
Prozess zu leben, an dem alle teilnehmen können und von dem
niemand ausgeschlossen wird“18. W s s h v
 „s Wg“ s v  S spch. I
Vbgs, s  spä s ,

17 Ansprache von Papst Franziskus an die Gläubigen der Diözese Roms, 18. Sp-
b 2021. hps://.vc.v/c/csc//spchs/2021/spb/
cs/20210918--cs.h.

18 Vorbereitungsdokument der XVI. Ordentlichen Generalversammlung der Bischö-
fe, 07.09.2021. Z ch: .vcs.v%2F%2Fv%2Fs-
%2F2021-09%2Fvc-s-vbgs-s-.h-
&sg=AOvV1O0UgNZZ2b5XIRW5_I&p=89978449.
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  Bg „Pzss“ ch g s 23 M v-
, zs  S  „Wg“, „R“ c.

Dss  Kzp ss s  göß Psp-
v s ggäg Ps hs bch ,
chs s W  S vzh, W  S-
bä,  Fschg  Schh: „Wir müssen Prozesse
anstoßen und nicht Räume besetzen.“ 19

Ach K J-C Hch, G
  S, ä, ss  üb  R-
s spch üss, ss   S z 
„Krieg der Konzepte“20.

8. Warum entschied Franziskus, zwei 
Versammlungen abzuhalten?

Uspügch s  Svsg  O-
b 2023  R s. Dch  E s Angelus
 Sg,  16. Ob 2022, vü Pps F-
zss, ss  Vsg  z Szg bgh
,   JhAbs zsch21.

As G bch   Ng v, ss s
Th  s Kch, g s Fü 

19 Ansprache von Papst Franziskus beim traditionellen Weihnachtsempfang für die
Römische Kurie, Ssg, 21. Dzb 2019. hps://.vc.v/c/
csc//spchs/2019/cb/cs/pp-csc_20191221_c-
-.h. Sh ch: Dg B P, Il cammino sinodale te-
desco e il progetto di una nuova Chiesa, Tz Fg Ppà, Dzb
2022, S. 55.

20 Lc Tp, „C J-C Hch O S Chgs, Th
,Wʻ Qs, A Th Dsps Wh Chch’s Tchg Th H Sp
ss gs g cs  bg  h”, Glas Koncila, 23.
Mäz 2023, hps://.gs-c.h/c-j-c-hch--s-
-chgs-h--qs--h-sps-h-chchs-chg/.

21 hps://.vc.v/c/csc/s/gs/2022/cs/20221016
-gs.h.
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Bg, Ggs  gg Es s,
ch  ss  Mg  Svsg,
s ss  gz Kch 22. Nch  s V-
sg  s   Phs s Ahös s V-
s Gs z  gb, s v  Dg  R
s .

9. Was würde geschehen, wenn ein 
bedeutender Anteil der Gläubigen die 
Vorlagen der Synode oder des Papstes 
zurückweisen würde und nicht damit 
einverstanden wäre?

I Apssch Ks Episcopalis Commu-
nio,   Pps Fzss  Bschss vä
h, gb s sch   Wspch. I P-
gph 5 ä , ss j Bsch  L s,
„in dem Wissen, dass der Geist jedem Getauften geschenkt
ist, auf die Stimme Christi hört, die durch das ganze Volk
Gottes spricht, und es in credendo unfehlbar macht“. Ds
Vsg   Pgph 7 gsä,  b ,
ss „der synodale Prozess nicht nur seinen Ausgangs-, son-
dern auch seinen Zielpunkt im Volk Gottes hat“. Ds hß
s, ss  Uszg  s Eschg
v  hAh ss  Gäbg b-
häg,  s   Is s Ss  S-
 bs sgg : D Bschüss  S,
gbg v Pps, üss v  Kch g
23.

22 Nuevas fechas para el Sínodo sobre la Sinodalidad, Cc   Scí
G  Sí. hps://.s.v/s/s/vs-chs-p--s-
-sb--s.h.

23 hp://sc.s.v/c/s/s/s.h.
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Dch Absch IV,  sch b  s Us-
zgsphs  S bschäg, vüg, ss  Dö-
zsbschö sch „mit Hilfe der vom Recht vorgesehenen
Teilhabegremien um die Aufnahme und Umsetzung der vom
Papst angenommenen Ergebnisse der Synodenversamm-
lung“ ü  ss  Bschsz „die
Umsetzung der genannten Ergebnisse in ihrem Gebiet“ -
.

I  g D gb s Assg -
üb, s gschh ü,  s zsch  V
Gs   H  Bzg    A-
g  s Bg Ug gäb. W
W  H Vg hä, ö  gs A-
höspzss s  Rh sch   „s-
 Bhg“  Kch s g chg gss
. W sch W s Vs Gs chsz
ü, hä sch  Kch de facto z  D
g.

N, v s schg Fg gs,  
Kä Hch  Gch, hs Zchs G-
  Sä  S,  26. Ap 2023 s,
ss s z W v Pps gspch ,  s
Pb   z Tg;  Kchch  The Pil-
lar schb, s gb „(...) viele Experten, Theologen und
Bischöfe, die angemerkt haben, dass der synodale Prozess
absichtlich einen Raum ür die Teilnehmer geönet habe,
um Sichtweisen zu äußern, die gegen die Lehre der Kirche
sind.“24

24 „S  bshps gs   bs“, : The Pillar, 26.04.2023. hps://
.pchc.c/p/s--bshps-gs---bs.





KapitEl iii

 Der Prozess der Synode

A – Die „Synodalität“

10. Was versteht man unter „Synodalität“?

Gäß  I Thgsch Kss-
 s s Sbsv „Sä“  Bg  Pä-
gg  s  „spchch Ng“ ,  sch
   D s II. Vsch Kzs
ch  Kx s sch Rchs . I Kx
   Kch   Sä g-
äß  Kss „au den spezischen modus vivendi
et operandi der Kirche als Gottesvolk, das seine Existenz als
Gemeinschaft und Weggemeinschaft manifestiert und kon-
kretisiert, indem es in der Versammlung zusammenkommt
und indem alle seine Mitglieder aktiv an seinem Auftrag der
Evangelisierung teilnehmen“25.

Pps Fzss sg z: „Die Synodalität drückt
das Wesen der Kirche aus, ihre Form, ihren Stil, ihre Sen-
dung.“26 Dsg s s  „konstitutive Dimension der
Kirche“ 27.

25 I Thgsch Kss, Die Synodalität in Leben und Sendung
der Kirche, N. 6. hps://.vc.v/_c/cggs/ch/c_
cs/c_c_20180302_s_g.h.

26 Ansprache von Papst Franziskus an die Gläubigen der Diözese Roms, 18. Sp-
b 2021.

27 Ansprache von Papst Franziskus, 50-Jahr-Feier der Errichtung der Bischofssyno-
de, 17. Ob 2015.
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11. Wonach strebt die Synodalität?

D Egsch  Sä ä s,  Thb
 gs Vg  Gäbg  Lb
 Kch z vgöß. S sg s ch s Vademecum
für die Synode zur Synodalität, s v  Ss-
 vb : „Der Weg der Synodalität ist dar-
auf ausgerichtet, auf der Grundlage der lebenden Stimme
des Volkes Gottes pastorale Entscheidungen zu treen, die
dem Willen Gottes am besten entsprechen.“ D Zs-
b   Thg ö b bhch s, „die
Stimme des Volkes Gottes zu artikulieren, die die Realität
des Glaubens auf der Grundlage gelebter Erfahrung zum
Ausdruck bringt“. Dh üss  H Wüsch
 Gäbg s zhö,  z  F-
g v Eschg z gg28.

12. Welche Auswirkungen hätte die Synodalität 
im Leben der Kirche?

Dss Ahö  gs Gsch pz
 Ug  Aä hb  Kch.
Gäß Pps Fzss s  hchsch S 
Kch gh : „Doch in dieser Kirche bendet
sich der Gipfel wie bei einer auf den Kopf gestellten Pyra-
mide unterhalb der Basis.“29

L K M Gch, Sä  S, h
Fzss „ein lebendiges und inspirierendes Modell des
Bildes der hierarchischen Autorität als umgekehrte Pyrami-

28 Vademecum zur Synode über die Synodalität, Vöchg s Gs-
äs  Bschss, S. 8.

29 Ansprache von Papst Franziskus, 50-Jahr-Feier der Errichtung der Bischofssyno-
de, 17. Ob 2015.
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de bereitgestellt. (...) Wie Amanda C. Osheim richtig fest-
stellt: ,Die hierarchische Autorität als umgekehrte Pyrami-
de auzuassen, kehrt eine ältere pyramidale Auassung der
Kirche um, eine kirchliche Trickle-Down-Wirtschaft, in der
der Heilige Geist als Erstes dem Papst und den Bischöfen
gegeben wurde, dann dem Klerus und den Geistlichen und
am Ende den Gläubigen. (...) Diese Pyramide teilte die Kir-
che tatsächlich in die lehrende Kirche (ccs cs) und
die lernende Kirche (ccs scs) ein. Durch die Um-
kehr der Pyramide formuliert Franziskus in Analogie dazu
die Autorität um, als abhängig von der Rezeption (zuhören
und von den anderen lernen) innerhalb der Kirche‘“30.

Ds sch Ug Aä  
Kch s b, „dasÜbel desKlerikalismus“ züb-
, : „Wir alle im heiligen Volk Gottes sind voneinan-
der abhängig und wir sind mit derselbenWürde ausgestattet.“31

B – Das Zuhören

13. Warum wird dem „Zuhören“ in Bezug auf 
die Gläubigen eine solch vorrangige Rolle 
zugestanden?

I  g Vademecum sch s W „Z-
hö“ 102 M. Wäh s sch hb 83 M  
S  Gäbg bzh, bzh s sch gch 19
M  s W Gs.

I  v Vatican News vöch I-
v ä K M Gch: „… indem man dem

30 „Ass  C M Gch  h Bshps  I  S“, 2.
Mäz 2021. hps://.chcbshps./2021/03/04/ss--c--
-gch--h-bshps----s-2/

31 Vademecum, S. 14.
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Gottesvolk zuhört (...), wissen wir, dass wir hören können,
was der Geist der Kirche sagt. Das heißt nicht, dass es das
Gottesvolk sein soll, welches den Weg der Kirche bestimmt.
Der prophetischen Funktion des gesamten Gottesvolkes ent-
spricht die Aufgabe der Unterscheidung seitens der Hirten:
Aus dem, was das Gottesvolk sagt, müssen die Hirten das
aufgreifen, was der Geist der Kirche sagen will. Doch es ist
das dem Gottesvolk Zuhören, von dem aus die Unterschei-
dung beginnen soll“.32

14. Gibt es eine traditionelle Bedeutung 
in Bezug darauf, dass die Hirten den 
Gläubigen „zuhören“? 

J. Es bsh  Z, ss  g H 
Pch h, sch z s Sch z g,  h
zzhö  h sp S  h Sh
z bg. Dch h h ss „Zhö“  v-
  S:  Vpchg,   Sch
übzs. Ds K  Wg s ch
h  gb Whh  s chsch
Gss, s Ah ss, ch  Gä-
bg sb.

15. Worin liegt die Problematik der modernen 
Auassung eines „Zuhörens“?

I   Pspv s „Zhös“ hö 
Kch , M  Lhs z s,   Lh
Chs ch  S h H v („Wer euch

32 A T, „C Gch: Th Chch s s bcs  s  c-
“, 21.07.2021. hps://.vcs.v//vc-c/s/2021-07/
c-gch-s-s-v-c.h.
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hört, der hört mich“, L 10,16)   z  Kch,
 zhö, Dg üh  sch Fg s, h 
Bsgs, Whh  Fg z s,  bs jz s
ch sb bch 33. „Zuhören ist der erste
Schritt. Es erordert aber einen oenen Geist und ein oe-
nes Herz“, sg s Vademecum34,  hü s s -
g, „unseren Geist und unsere Herzen von Vorurteilen und
Klischees zu befreien“35. U s üg hz: „Der Synodale
Prozess gibt uns Gelegenheit, uns zu önen und wirklich zu-
zuhören, ohne uns in fertige Antworten oder vorformulierte
Urteile zu üchten.“36

M bch  b zTx, ss KGch
sg,  Uschg s Bschs bsh ch , z
pü, b s, s s Gsv sg,   üb-
s, s  göch Obg h, s g
s Gg: S bsh , zg, s s V
sg,   s W s Hg Gss z sh.

D Khsch Kch h   gz 
Vghss: I s  Whh s Gbs,
 ch  Obg   T vg, s
Gg ,  s s  s  Lb
, gäß  Usä v Z  O,   M-
sch z ch  s z g H z üh. D
Tz  S üb  Sä bsh , s
zh, s hß, v   S sz-
gh,   Ps   Dszp z c,
 sch h pss. E sch Mh sz  „hs-
ssch“Assg vs,  ch v  gb-

33 G Vg, Una rivoluzione pastorale. Sei parole talismaniche nel dibattito
ecclesiale sulla famiglia, Tz Fg Ppà, R 2016.

34 Vademecum, S. 29.

35 Ib., S. 14.

36 Ib.
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 Whh sgh, s v   hs-
sch S,  sch  Kch pss üss.

16. Ist die Stimme des Volkes 
die Stimme Gottes?

Nch gs. I  Kch h  As-
c vox populi  gz  S s   -
 D,   S  Mhh -
gs g s. Hz  K Gh
Mü, üh Pä  Gbsgg:

„Die Mitwirkung aller Gläubigen am prophetischen, kö-
niglichen und priesterlichen Amt der Kirche ist sakramental in
der Taufe auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes begründet und nicht in der Macht, die in ei-
nem demokratischen Rechtsstaat vom Volke ausgeht. (...) Die
Berufung auf die Stimme des Volkes (die volonté generale) war
in der Geschichte durchaus ambivalent. Das Volk von Athen
hat sich ot an seinen Philosophen vergrien und Sokrates de-
mokratisch zum Tode verurteilt. (...) Das Volk Gottes hat wie-
derholt gegen den Herrn gemurrt und die Rote Korach gegen
Mose und Aaron den Austand geprobt (Numeri 16). Schließ-
lich konnte Pilatus Jesus zynisch ins Gesicht sagen: „Dein Volk
und die Hohenpriester haben dich an mich ausgeliefert“ (Joh
18, 35). Das messianische Volk Gottes im Neuen Bund zeichnet
sich dagegen dadurch aus, dass alle Gläubigen auf GottesWort
(und nicht auf die Weisen und Potentaten dieser Welt) hören,
insofern sie gemeinsam teilhaben am Priestertum Christi und
die geweihten Bischöfe und Presbyter das priesterliche Volk in
der Person Christi, des Hauptes der Kirche, heiligen, leiten und
lehren (vgl. Lumen gentium 10; 21).“37

37 Iv K Gh Mü  h.: Deutschsynodale Querdenker im
euro-synodalen Prozess. hps://.h./s/80803.
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17. Welche theologische Rechtfertigung wird 
für die Notwendigkeit des Zuhörens angeführt?

Pps Fzss,  Ogs  S 
 vb D vs  Übß 
g Assg: „Die Gesamtheit der Gläubigen, welche
die Salbung von dem Heiligen haben (vgl. 1 Joh 2,20.27),
kann im Glauben nicht irren. (...) Das ist das berühmte ,un-
ehlbar in credendoʻ.“38 W  sAssg hgsch
gchg?

Zsch 2011  2014 üh  I
Thgsch Kss  S z sensus dei
ch  vöch z s D Sensus dei
im Leben der Kirche39.

I s S s  sensus dei  üch,
b  sp R ähch  
v Is  A „Gspü“ vgchb, ch
s  Gäbg v   shä, s   G-
bshh übs,  , s h gg-
sh (N. 54). Dss gsch Gspü s v „der
Konnaturalität, die die Tugend des Glaubens zwischen dem
Gläubigen als Subjekt und dem authentischen Objekt des
Glaubens, nämlich der in Jesus Christus oenbarten Wahr-
heit Gottes, herstellt“ (N. 50).

Ds sensus dei delis „ist in sich unehlbar im Hin-
blick auf sein Objekt: den wahren Glauben” (N. 55). Dch
s  ch  j Gäbg hb. Z  s-
hb,  s Ecg z Ecg  Tg
s Gbs pp s  s s G ch

38 Ansprache von Papst Franziskus, 50-Jahr-Feier der Errichtung der Bischofssyno-
de, 17. Ob 2015.

39 hps://.vc.v/_c/cggs/ch/c_cs/c_
c_20140610_sss-_g.h.
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pp z Hg s Lbs js z (N.
57). Aß ö sch   W Gä-
bg h I   schch Mg
 ch   h  Kx vhsch
Iü sch.

Dshb üg s D  I Th-
gsch Kss hz,  s Pgph 35 
Eäg Donum veritatis  Gbsgg z-
: „Wenn sich daher der theologale Glaube als solcher
nicht irren kann, so kann doch der Gläubige irrige Meinun-
gen haben, weil nicht alle seine Gedanken vom Glauben
herkommen. Die im Volk Gottes umlaufenden Ideen stimmen
nicht alle mit dem Glauben überein.“ (N. 55).

18. Wie kann man folglich wissen, wann der 
Glaube der Gläubigen wirklich unfehlbar ist?

D zg schMh bsh ,  Rg s
HgVzz vLés z:Dsjg s h-
b, „das immer, das an jedemOrt und das von allen“ ggb
 (quod semper, quod ubique, quod ab omnibus), s hß
  D  Kch. „Der sensus delium ist
nicht das, was die Laien und Priester in einem bestimmten Au-
genblick denken können, sondern der Konsens unter den Bi-
schöfen und bis zum letzten Gläubigen, auf der ganzenWelt, im
Verlauf der Jahrhunderte“, ä P Nz-A, hg
gsch Bsch  h hsch Ps40.

Dh s s ghsg zh, ss  Mg
 Gäbg   bs Epch  Bzg  -
g Nh hb s ö. U ch gh-

40 Lz Fc, „Ex gc: L sà  v c  “, La Nuo-
va Bussola Quotidiana, 19.01.2023. hps://vbq.//x-gc--s-
--v-c--
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sg s s, sch vzs, ss ,  z ss, s
 Hg Gs  Kch h sg , ch  
gh,  Gb vz Ps, s
 G bg ss,  sg j,  
Rg zghög  Ahs s,   Fg-
 schb .

19. Wer wird von den Verfechtern 
der Synode aktuell angehört?

D Ogs  S ph, ss -
ss Zhö s ss  ögch gs s, s
ch Ahs schß s: „Gemeinsam sind alle Ge-
tauten das Subjekt des sensus delium, die lebende Stimme
des Gottesvolks. Gleichzeitig ist es, um vollständig an der
Handlung der Unterscheidung teilzunehmen, für die Getauf-
ten wichtig, die Stimmen anderer Menschen in ihrem lokalen
Kontext zu hören, einschließlich der Menschen, die die Glau-
benspraxis verlassen haben, Menschen anderer Glaubens-
traditionen, Menschen mit keinem religiösen Bekenntnis etc.
(...) Wir müssen persönlich auf die Peripherien zugehen, auf
diejenigen, die die Kirche verlassen haben, diejenigen, die
ihren Glauben selten oder niemals praktizieren, diejenigen,
die Armut oder Marginalisierung erleben, Flüchtlinge, die
Ausgeschlossenen, diejenigen, die keine Stimme haben etc.“41

20. Welche Gefahren liegen in einem solch 
umfassenden Zuhören?

D bs z P Nz-A s  g-
s h: „Wer befragt wird, benötigt Katechese, vielleicht
sogar Evangelisation. Andernfalls ist alles, was wir erhal-

41 Vademecum, S. 17, S. 28.
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ten, lediglich eine Spiegelung der Kultur, die die Personen
umgibt.“42

Tsächch s v    S päs
Vschäg schch Rx g Tz 
 W. D I Thgsch Ks-
s  s,  s bsäg, ss s  ch-
ch K Fch „einer aufmerksameren Unterscheidung
bezüglich der Anliegen des modernen Bewusstseins zur Teil-
habe aller Bürger an der Verwaltung öentlicher Angele-
genheiten“ s43.

21. Kann man dem Heiligen Geist irrtümliche 
oder anstößige Vorschläge unterstellen?

N. Ds ä  bsphsch Mp.
Msg Rb Mss, Whbsch v s’H-
gbsch, gch s s: „Bis heute ist der synodale Pro-
zess eher ein soziologisches Experiment und hat wenig mit
dem Heiligen Geist zu tun, der sich angeblich durch all dies
hindurch hören lässt. (…) Dies könnte man fast auch Blas-
phemie nennen. Was immer deutlicher wird, ist, dass der
synodale Prozess dazu verwendet werden soll, eine Reihe
von Positionen der Kirche zu verändern, wobei der Heilige
Geist wie ein Verteidiger dessen ins Scharmützel geworfen
wird, während der Heilige Geist in Wahrheit im Verlauf der
Jahrhunderte etwas Gegenteiliges eingehaucht hat.“44

42 Lz Fc, „Ex gc: L sà  v c  “, p.c.

43 I Thgsch Kss, Die Synodalität in Leben und Sendung
der Kirche, N. 38.

44 Rb Mss, „S pcs s s  K  v?“ hps://
vxp.bgsp.c/2022/11/s-pcs-s-s--.h.
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C – Die Rolle der Gläubigen in der 
Entwicklung der Lehre

22. Spielen die Gläubigen eine Rolle in der 
doktrinären Entwicklung der Kirche?

J. Es s bsb, ss  ch Gäbg
(s hß  G,  Whs p-
g hb)  äßs chg R  Lb  Kch
sp,  bg S s s. D T üg s
  Kch   ch s z Thb  h S-
g (Katechismus der Katholischen Kirche 1213), ch
 Fg  s „noch strenger verpichtet, den
Glauben als wahre Zeugen Christi in Wort und Tat zugleich
zu verbreiten und zu verteidigen“ (1285). D göch B-
s s Hg Gss,   Aps v H
vspch  (Jh, 14, 16-17; 26-26), b  g-
s Kch , ch   sch  s L ch
s Lh äß (infallibilitas in docendo), hü sch
ch ch  Kss  Gäbg. Lz üc 
Uhb  Kch  s Gb s (infallibili-
tas in credendo), ch,   gsh hb,  
Gbss h,   Gäbg   T h.

Jch    consensus dei delium ch 
 volonté générale v Rss gchsz. K
W Bü bch s   Kgss  R 
Ap 2018 s   P: „Wenn die Masse der Katholiken
es für legitim hält, sich nach der Scheidung wiederzuverheira-
ten, die künstliche Verhütung oder ähnliche Dinge für legitim
hält, handelt es sich nicht um ein massenhaftes Zeugnis für den
Glauben, sondern um eine massenhafte Entfernung von ihm.“45

45 KW Bü, „S csz    qs  -
“, R, 07.04.2018, Inter multiplices UNA VOX. hp://.vx./AD-
vs/DIV2433_C_B_Csz__s_.h.
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A s Kgss   ch , ss „der
sensus dei wie eine Art geistliches Immunsystem handelt, das
die Gläubigen dazu bringt, instinktiv jeden Irrtum zu erkennen
und zurückzuweisen. Au diesen sensus dei stützt sich daher
– zusammen mit der göttlichen Verheißung – auch die passive
Unehlbarkeit der Kirche, das heißt die Gewissheit, dass die
Kirche in ihrerGesamtheit niemals inHäresie verfallen kann.“46

23. Bedeutet das eben Gesagte, dass die 
Gläubigen in der Unfehlbarkeit der Kirche 
eine aktive Rolle spielen?

N. Es s g z b, ss s sch 
 „pssv“,  pg Uhb h.
Lgch  Uhb  chch Hch s
„v“, sh  Lh  gsch Eäg
s Ppss   Kz s ch  vs -
ch Lh  Bschö. D Hg Ps  
Aps (s  Nchg) h  Ag,
„alle Völker zu lehren“, s ss  Vpchg
 Gäbg b,   Lh z gb: „Wer
euch hört, der hört mich.“ (L 10, 16)

24. Erhalten die Verfechter der Synode diese 
Unterscheidung zwischen der aktiven Rolle 
des Lehramtes und der passiven Rolle der 
Gläubigen in der organischen Entwicklung des 
Glaubensgutes aufrecht?

N. K Gch ä, ss  sensus dei
ch  s Pzss s Zhös „seine akti-

46 Ib.
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ve Funktion wiedererlangt”47, ch  s F
ch  Ggsch R (11. Jhh) bb
 s,  R, ch „Formen der Verhärtung
des kirchlichen Körpers“ hvg hb, „besonders
durch die blockierte Verbindung zwischen der Ecclesia
docens und der Ecclesia discens“. Gäß  K
s  j  Kch „alle aktiven Kompetenzen in den
Händen der ersteren konzentriert, die Gläubigen, das Hei-
lige Volk Gottes, auf Untertanen reduziert [gewesen]“48. Es
gh jz , s S zh.

D – Die Rolle der „marginalisierten 
Minderheiten“

25. Warum bestehen die Verfechter der 
Synode darauf, dass man der Stimme der
„marginalisierten Minderheiten“ besondere 
Aufmerksamkeit schenkt?

Ds Vademecum g gß W   „Inklusion
derjenigen, die sich ausgeschlossen oder an den Rand ge-
drängt fühlen“ (S. 11). M ö bh sg, ss s
D  vgg Op ü Mh s-
g: „Besondere Aufmerksamkeit sollte der Einbeziehung
von Menschen gewidmet werden, die Gefahr laufen, aus-
geschlossen zu werden.“ (S. 12) „Die Zusammenfassung
sollte die Vielfalt der zum Ausdruck gebrachten Ansichten

47 Saludo al Santo Padre del cardenal Mario Grech durante el Consistorio,
28.11.2020. hps://gsc.pss.c/2020/11/28/s--s-
-p--c--gch---css/

48 CGch, „Ev  có    g  Pb Ds,  hb 
s b“, Religión Digital, 08.09.2021. hps://.gg.g/p/
C-Gch-s-s-scch-Vz_0_2376062376.h.
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und Meinungen widerspiegeln und den erlebten Erfahrun-
gen der Teilnehmenden, sowohl den positiven als auch den
negativen, besondere Aufmerksamkeit widmen. (...) In der
Tat kann manchmal eine Sichtweise, die wir als ,Minderhei-
tenberichtʻ bezeichnen könnten, ein prophetisches Zeugnis
für das sein, was Gott der Kirche sagen will.“ (S. 43)

26. Welches sind die „negativen Erfahrungen“, 
deren „prophetisches Zeugnis“ in den 
diözesanen Befragungen gesammelt wurde?

Ds Abs ü   Epp 
S zäh g : „Unter denen, die einen wirksame-
ren Dialog und einen einladenderen Raum ordern, nden
wir auch jene, die aus verschiedenen Gründen ein Span-
nungsverhältnis zwischen ihrer Mitgliedschaft in der Kirche
und ihren eigenen, von Liebe getragenen Beziehungen spü-
ren, wie z. B. wiederverheiratete Geschiedene, alleinerzie-
hende Eltern, Menschen, die in einer polygamen Ehe leben,
LGBTQ-Personen usw.“ (N. 39)

Es ü s  gh, s „gs
Mh“   Kch z „“.

27. Hat sich dies bei den Befragungen auf 
kontinentaler Ebene widergespiegelt?

J. Fs  bschß „Synthesen“  -
 Epp äh sücch, ss s bs
Sg  gg hä, s „gsM-
h“ z bg.

S s  z Bsp   sch
Shs: „In der Kontinentalversammlung ebenso wie in un-
seren nationalen Berichten herrschte ein tiefer Wunsch nach
größerer Inklusivität und größerem Willkommen in der Kirche.
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Tatsächlich war einer der wichtigeren Faktoren, der als Bruch
der Gemeinschaft angesehen wurde, die Erfahrung vieler, dass
sich bestimmte Menschen oder Gruppen in der Kirche nicht
willkommen fühlen. Die während der kontinentalen Etappe ge-
nannten Gruppen beinhalteten Frauen, junge Menschen, Im-
migranten, rassische oder sprachliche Minderheiten, LGBT-
Q+-Personen, Menschen, die ohne Annullierung geschieden
und wiederverheiratet sind, und solche mit unterschiedlichem
Grad physischer oder mentaler Fähigkeiten.“49

28. Was sagt das Arbeitsdokument für die 
kontinentale Etappe über die Frauenordination?

Z  „sgschss Mh“ zäh g-
äß  D ch F.

Ds Arbeitsdokument für die kontinentale Etappe 
S bäg, ss   K   Kch -
ch  üss,   P, S 
Ghh (N. 60), ü  vsäg  gch-
g Bgg  F   Lgss 
chch G (N. 64). Es s s, ss v F-
 Tg pä,  h Bäg  Chs-
 ch  gg z Gg  ü (N.
61). Schßch hß s, ss v s D  F
  Mögch  ü, ss F pg
ö. Eg schg  Psh v F v
(N. 64),   ch sh .

E sch Sch  v Pps Fzss
sbs . I Ap gs , z s M
  Gschch, F  Sch   S

49 For a Synodal Church: Communion, Participation, and Mission. North American Final
Document for the Continental Stage of the 2021-2024 Synod, N. 26. hps://.sccb.
g/scs/Nh%20Ac%20F%20Dc%20-%20Egsh.p.
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z. Fzss bs, ss bs z 25 %  S-
h L s s, Mä  F,  
sb Sch   Bschö50.

29. Sind diese Themen tatsächlich vollkommen neu?

N. DsTh spch  Fg s
pgssssch Sög,  v  s  Z-
 Vsch Kz  . D 
Whbsch v Ch, Msg M Eg, -
 s s: „Ich habe gemeint, wie der Titel sagt, dass das zu
verhandelnde Thema «Synodalität» als angeblich neuerModus
operandi der Kirche wäre. Aber nein, stattdessen geht es wie-
der um die gleichen, zum x-ten Mal aufgewärmten synodalen
Ladenhüter seit den 70er Jahren: Demokratie, Partizipation,
Beteiligung an der Macht, Frauen in alle Ämter und Diakonat
der Frau bzw. Frauenpriestertum; Revision der Sexualmoral
in Bezug auf ausserehelichen Geschlechtsverkehr, Wiederver-
heiratung undHomosexualität, weg von Priesterzentriertheit in
der Liturgie etc. Wir kennen das alles.”51

D bzchs F  s s g Ps-
z  N, s   Jh 1968–1970 s-
,  F  Vschäg,  , ch h
 S  Sä päs, sh äh. As E-
gbs s sös Vsg g  ä-
sch Kch    Ks. U s Ks z ös,
ss Pps Jhs P II.  J 1980  Ss-
  äsch Bschö b. D hä-

50 G O’C, „F s   hs, Fcs gvs  gh  v
 h s“, America, 26. Ap 2023. hps://.cgz.g/
h/2023/04/26/pp-cs--v-s-245178.

51 M Eg, „D gbch S üb Sä“, Kath.net, 02.11.2022.
hps://.h./s/79899.
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sch Bschö ss  D zch, ss
T  Rüch v Iü s, z  s
sch   Kz v 1968–1970 b h52.

E – Die „Inklusion“

30. Was bedeutet „Inklusion“ für 
die Verfechter der Synode?

Tz  Bg,   s Pzss 
Gb  „Is“ bgss ,   
 z D  D ss Bgs
g. M sch v szgh –  j  S-
ä  bsh, gs z gh –, ss  gs
Mschh  s Gg h ss, h g-
j szschß.

Mgs  gös D s Bgs „I-
s“ gh  v s, ss  R  s-
 D h  s  Bg 
zv Bch v. I Dsch   Bg
bsh s sschßch ü  Egg v M-
sch  Bhg   Gssch v. I
 S s Is zsch  sz 
psch Tz,   Vsszg ü Gchh
 Ig  Iv sch , v  j-
,  s gs bch 53.

Häg   Bg s   Bg „I-
g“ v, jch gb s h  chg
Nc-Usch,  Ig b Zghö-

52 Partikularsynode der niederländischen Bischöfe. Schlussdokument der Synoden-
arbeiten. hps://.vc.v/c/jh-p-//spchs/1980/j/
cs/h_jp-_sp_19800130_s.h.

53 hps://ccpc./cs/.
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g,    Apssg   Ugbg h-
gh54, sch s  z Ig pss,äh
b  Is  Gssch s s,  szsg h
v Iä Dvsä p,  j z
zh, „  s“.

31. Was verbirgt sich hinter diesem 
Vorschlag der „Inklusion“?

Gv Ash, hg gsch Bsch
 Hsp v Kög Esbh II.,  z K-
hzss v s, s Mhsgb s Catho-
lic Herald  L. E bzch s D ü
 K Epp  S s jschs P,
g  Mp  Gs,   ch 
A „Zb-Wö“55  „Dvsä“, „Is“ 
„Gchh“ z,    sp: „Der Trick ist
sehr einfach. Man verwendet ein Wort, das auf den ersten
Blick sehr attraktiv aussieht, aber eine verborgene Wendung
enthält, so dass es am Ende etwas anderes meint, vielleicht
sogar das Gegenteil.“

Ash äh schsg : „Das Dokument
nennt sich Mch‘  R s Zs  (Jes 54,2).
Die Leitidee, die man implementieren will, ist die einer radi-
kalen Inklusion. Das Zelt wird als Ort der ,radikalen Inklusi-
onʻ präsentiert, aus der niemand ausgeschlossen bleibt, und
diese Vorstellung dient als hermeneutischer Schlüssel, um
das gesamte Dokument zu interpretieren.“

„Der Wörtertrick ist leicht erklärt. Die Assoziation
zum Ausgeschlossensein ist das Ungeliebtsein. Da Gott die

54 Kz b Gg.

55 I s W Trasbordo Ideológico inadvertido y Diálogo sch P
Cê  Ov gh  R,   sg „Ts-Wö“ 
 vä Ppg h.
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Liebe ist, will er oensichtlich nicht, dass irgendjemand
es erleben muss, nicht geliebt und folglich ausgeschlossen
zu sein; also muss Gott, der die Liebe ist, für eine radikale
Inklusion sein. Konsequenterweise muss die Sprache von
Hölle und Gericht im Neuen Testament eine Art abwegige
Hyperbel sein, die nicht ernstzunehmen ist, weil die Vor-
stellung von Gott als inklusiver Liebe Vorrang hat. Und da
diese beiden Konzepte wechselseitig widersprüchlich sind,
muss eines davon verschwinden. Inklusion bleibt, Gericht
und Hölle gehen. Was eine andere Art ist, um auszudrü-
cken: Jesus geht und Marx bleibt. (…) In der Folge wird
dies angewandt, um die gesamte dogmatische und ethische
Lehre der Kirche aufzuheben. Frauen werden nicht länger
von der Weihe ausgeschlossen, LGBT-Beziehungen werden
als Ehe anerkannt; und dann durchbricht das tatsächliche
Ausmaß des progressiven Ziels die Oberäche, indem der
Vorschlag gemacht wird, sich Polygamisten zuzuwenden
und sie in das Zelt der Kirche zu ziehen. (…)

Es wäre ein großer Fehler, nicht zu realisieren, dass
die progressive liberale Mentalität die Ethik des Glaubens
verändern will. So ersetzt sie die Kategorien von ,Heiligkeit
und Sündeʻ durch ,Inklusion und Entremdungʻ. Die Wurzel
dieser Verwendung des Begris Entremdung ndet sich na-
türlich bei Marx.“56

32. Ist die „radikale Inklusion“ der Schlüssel, 
um die nächste Synode zu verstehen?

J. Ds Vademecum bäg: „Es bedarf ernsthaf-
ter Kraftanstrengungen, um jene einzubeziehen, die aus-

56 Gv Ash, „Th Vc  S’s c c vs Chs-
 chg“, Catholic Herald 01.11.2022, hps://chch.c./h-v-
cs--s-c-c-vs-chs-chg/.
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gegrenzt sind oder sich ausgeschlossen fühlen.“ (S. 9)
Gäß  Arbeitsdokument für die kontinentale Etappe
b  Sz s Kp 54 s Bchs Jsj – „Mach
den Raum deines Zeltes weit“ –  Ipsschüs-
s z Ih s Ds,    Bg 
Kch s  R  Gsch,  Thb
  Sg ,   s Zhö vs
 ss s „Oensein ür das Annehmen, ausgehend
von dem Wunsch nach radikaler Inklusion – Niemand wird
ausgeschlossen!“ (N. 11).

Gs hß s ch öch: „Die Vision von ei-
ner Kirche, die zu radikaler Inklusion, gemeinsam erlebter
Zugehörigkeit und tiefer Gastfreundschaft fähig ist, so wie
Jesus sie lehrt, steht im Mittelpunkt des synodalen Prozes-
ses.“ (N. 31) S üh z  „Weg der Umkehr zu einer
synodalen Kirche. (…) Das bedeutet eine Kirche, die durch
Zuhören lernt, wie sie ihren Evangelisierungsauftrag im
Licht der Zeichen der Zeit erneuern kann, um der Mensch-
heit weiterhin einen Existenz- und Lebensweg aufzuzeigen,
auf dem sich alle einbezogen und als Protagonisten fühlen
können“. (N. 13)

D Ng  „Is“ s s , ss
 Ephg ü  Lg b  Sög
   Kch  Bühg , jg
z ,  ch sgschss s ö,
 z BspMg  chsch Kss-
   Rg.57

57 hps://.s.v/c//s/c/phss/s/ES_Sp_8_Op-
g_Lg.p.
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33. Wird diese „radikale Inklusion“ die Strukturen 
und die Lehre der Kirche verändern?

J. Gäß  Arbeitsdokument für die kontinentale
Etappe bg Wg z  göß Is  
Zhö    „breitere und tiefere Umkehr bei
der Mentalität und den Strukturen“ (N. 32). Ds Uh
– s s D – „wird in eine ebenso kontinuierliche
Reform der Kirche, ihrer Strukturen und ihres Stils übersetzt“
(N. 101). L Vademecum s s  gg Z
s s Pzsss, „eine neue Haltung einzunehmen
und unsere kirchlichen Strukturen zu erneuern“ (S. 8) 
s „wird gewiss auf eine Erneuerung der Strukturen auf ver-
schiedenen Ebenen der Kirche hinauslaufen“ (S. 16).

D b US-sch Kchch P
G E. M bbch h, ss  „Is“ -
s „gsMh“  b K-
sqz hä, äch „Lehren zu verwerfen“,  „dem
Glauben und den Wünschen von folgenden Personengrup-
pen widersprechen: jenen, die in ehebrecherischen zweiten
Ehen leben; Männern, die zwei oder drei oder mehr Frau-
en haben; Homosexuellen und Bisexuellen; Menschen, die
glauben, sie hätten nicht das Geschlecht, mit dem sie gebo-
ren wurden; Frauen, die zu Diakonen und Priestern geweiht
werden wollen; Laien, die die Autorität haben wollen, die
von Gott den Bischöfen und Priestern gegeben wurde“. U
 schssg: „Es gibt eindeutig eine oene Revolution,
die in der Kirche heute stattndet, ein Versuch, uns davon
zu überzeugen, dass das Annehmen von Häresie und Immo-
ralität nicht sündig ist, sondern eher eine Antwort auf die
Stimme des Heiligen Geistes, der durch Menschen spricht,
die sich von einer Kirche marginalisiert fühlen, welche bis
jetzt ihrer Mission untreu gewesen ist.“58

58 F. G E.M, „AS-Dscv S“, The Catholic Thing, 31.10.2022.
hps://.hchchg.g/2022/10/31/-s-scv-s/.
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34. Kann man diese „Inklusion“ als Fortsetzung 
der „Kirche der Armen“ betrachten, wie sie von 
der Befreiungstheologie vorgeschlagen wurde?

J. V Jhzh h Bgshg b-
g, s xssch Kzp s „A“ – s hß
ss,   bszs s – z ,  j-
 Kg z ,  sch „üc“ üh
ö: F, Is, Schz, Hsx c.

D Shs   Phs ü L-
   Kb,  s v  Bgshg
bss s, schäg    I  „Kch 
A“  „Vsch“ v.

Z  „Kch ü  Vz  Gbch“
( ü sg, ü  „Uüc“), bäg s
sch D: „Es ist wichtig, dass man
im synodalen Prozess die Kühnheit hat, große Themen an-
zubringen und zu unterscheiden, die häug vergessen oder
übergangen wurden, und uns mit dem anderen und allen zu
treen, die Teil der menschlichen Familie und häug mar-
ginalisiert sind, auch in unserer Kirche. In verschiedenen
Aufrufen wird daran erinnert, dass wir im Geiste Jesu die
Armen, die LGTBIQ+-Gemeinschaften, Paare in zweiter
Verbindung, Priester, die in ihrer neuen Situation zur Kirche
zurückkehren möchten, Frauen, die aus Furcht abtreiben,
Gefängnisinsassen, Kranke inkludieren müssen. Es geht
darum, gemeinsam in einer synodalen Kirche zu gehen, die
allen Arten von Exilierten zuhört, damit sie sich zu Hause
fühlen, eine Kirche, die ein Refugium für Verletzte und Ge-
brochene ist.“59

59 CELAM, Síss   Fs C  sí   s  Aé-
c L   Cb, ° 65. hps://.s.v/c//s/c/
phss/c-sg/_c/c.p.
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F – Das Arbeitsdokument für die 
kontinentale Etappe

35. Auf welcher Basis sollten die Gläubigen 
während der Vorbereitungsphase der Synode 
konkret diskutieren?

Gg s s Arbeitsdokument für die konti-
nentale Etappe s, s v Gs  S
  T Mach den Raum deines Zeltes weit vs
,  Sz,   Bch s Pph Jsj -
 s.

S s Vöchg äh ss D
sch K, ch v hchgg K. S b-
 s K Gg P z Bsp s „eines der
inkohärentesten Dokumente, die jemals von Rom versandt
wurden“. D ssch K  :
„Es ist keine Zusammenfassung des Katholischen Glaubens
oder der Lehre des Neuen Testaments. Es ist unvollstän-
dig, steht in signikanter Weise der apostolischen Tradition
feindlich gegenüber und erkennt nirgendwo das Neue Tes-
tament als Wort Gottes an, ein Normativ für jegliche Lehre
über Glaube und Moral. Das Alte Testament wird ignoriert,
das Patriarchat zurückgewiesen und das mosaische Gesetz,
inklusive der Zehn Gebote, wird nicht anerkannt.“ S
Schssgg: „Die Katholische Kirche muss sich von
diesem toxischen Albtraum befreien.“60

Ach  b Szg M Rgs üc
sch ähch ch s,  s D sch s
„Wunschliste frustrierter Reformatoren“ bschb, „die

60 D Thps, „C Gg P, Th Chc Chch s  s
 hs ,xc gh ʻ“, The Spectator, 11. J 2023. hps://.spc-
.c./c/h-chc-chch-s--s--hs-xc-gh/.
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ihre Präferenz weg von den Armen und hin zu den Jungen
und den kulturell Entfremdeten verschoben haben“. Nch
 As s Ds schssg Pss Rg-
s: „Als Soziologe beunruhigt mich das methodologische
Chaos, das dieses enorme, umständliche Datensammlungs-
und -analyseunternehmen charakterisiert.“ Gäß Rg-
s gü sch s D ch  bjv D:
„Emotionale Begrie durchtränken das Dokument. Das
Wort üh zum Beispiel erscheint fünfundzwanzig Mal.“ 61

36. Handelt es sich also um ein ideologisch 
tendenziöses Dokument?

J. C Os, L s Catholic World Report,
ch g sh ss Bbchg: „[Das Do-
kument] nennt den Begri Hch nur drei Mal und in
zweien dieser Fälle mit unverhohlen negativem Ton, wenn
sie als Beispiel für das Fbsh s H-
ss genannt wird, als hchsch S,  -
sch Tz bgüsg. (...) Der tatsächliche
Eindruck ist, dass die Kirche eine sich kontinuierlich ent-
wickelnde, horizontale Gesellschaft ist – das Gsv
natürlich – animiert durch endlosen Dialog, kontinuierli-
ches Klagen und eine eklektische Vielfalt an Opferrollen.
(...) Wenn das L genannt wird, dann fast immer im
Dienst einer Klage: Die Laien sind passiv und weit weg
vom Klerus (Nr. 19), sie sind Opfer des Klerikalismus (Nr.
58), überbelastet (Nr. 66), sie dürfen in der Pfarrei nicht
mehr tun (Nr. 68, 91) und werden von Möglichkeiten abge-
halten, mehr zu tun (Nr. 100). (…)

61 Mc Rgs, „Css ? Mhgc Mssps  Ug h
Chc Chch’s S  s“, Public Discourse, 8   2023.
hps://.hpbcscs.c/2023/01/86704/.
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Warum ist Ehg ein so häug wiederholtes Thema
des Dokuments, das über 60Mal autaucht? Und warum tau-
chen die BegrieHg undTg zusammengerechnet
null Mal au? Au die Rs bezieht man sich 37 Mal, doch
die Worte H, Hch und sg erscheinen genau
null Mal. (...) Gibt es einen guten Grund dafür, dass zhö-
 insgesamt über fünfzig Mal auftaucht, während b
niemals erscheint? (...) Auch bezieht sich das Dokument nir-
gendwo auf das Bös, die Sü, Mss oder ähnliches.
Warum nicht? (...) Vielleicht konzentriere ich mich zu sehr
auf das Rechnen und Wörter und nicht genug auf Prozesse
und Strukturen. Doch in einem Dokument mit etwa 15.000
Wörtern, in dem es um die Kirche, Kirchlichkeit, Laientum,
Evangelisierung und das Leben als Katholik geht, fällt es
schon au, wenn die Begrie Pzss (44) und Dg (31)
einige Male mehr erscheinen als Gss (0), Abg
(0) und Dsgg (0).“62

G – Sind die Gläubigen befragt worden?

37. In der Theorie sollte der synodale Prozess 
das gesamte „Gottesvolk“ befragen. Ist das 
umgesetzt worden?

N. Gäß  D,   S üb  S-
ä sp, ch   vg S ä
, s s gs „V Gs“ bg ,
s, s s  s Gsh in credendo hb
s. IWhh   g gMh 
Bggspzss  S h. U, b s

62 „Dgg h h s ch c v s  b R“, Catholic
World Report, 21. J 2023. hps://.chcp.c/2023/01/21/
gg-h-h-s-ch-c-v-s---/.



54 der weltweite synodAle Prozess

Z Absch, Ag h s sch h 
pgssssch Mh,  sch bs  Kp
ü  R  Kch vschb hb.

S  z Bsp  zössch Bschs-
z üb, ss sch üb 150.000 Ps g-
ch hä,  „zur Reexion über die Synode 2023 über
die Synodalität beizutragen“. Ds Zh päs g-
ch 3,47 % Gäbg,  sgs  Kch gh,
 0,35 %  Kh  Fch63.

E D  Ns  spsch -
hsch Kch schb: „An diesem gemeinsamen Weg
haben in Spanien 14.000 synodale Gruppen teilgenommen,
die mehr als 215.000 Personen, inklusive der Geistlichen,
eingebunden haben.“ Ds päs  7,7 %  Gä-
bg,  sgs   Kch gh,  0,77 % 
Kh64.

Ds Zh sh  s  S gch s: I
Ösch h 1,04 %  Kh ,  Bg
0,54 %,  I 1,13 %,  Eg 0,79 %,  L-
 0,21 %  sbs  hsch P g  T-
h b  0,58 %65.

I Dsch s  O-Usüzgs-
v ü  Synodalen Weg gch 12.000 U-
sch66. Dsch h 21,6 M Kh.

63 L Cpp, „H  pp  p  h s’s cs phs?“, The
Pillar, 29. J 2023. hps://.pchc.c/p/h--pp--
p--h.

64 Ib.

65 Ib.

66 Mhs v Gs, „I Wg pò z  ss gv  pss
S G“, Tradizione Famiglia Proprietà, Mäz 2023, S. 9.
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38. Was bedeuten diese Zahlen?

A Gg s Zh, ,   gsh h-
b,   ähch Nv s, ö  s-
s, ss  Gs üb  Sä 
 Gäbg  sh g Iss söß. Kö s
 G ü s, shb  Übsch s National
World Report : „Der Vatikan bindet Inuencer ein,
um desillusionierte junge Menschen dazu zu bringen, die Sy-
nodenumfrage zu beantworten“67?

I j F äss  ägch Absch
 Gäbg   Sg  S  -
sch Fg ,  s v Wz h
gügch ü: K  v  Bgg s
„Vs Gs“ spch? O  v Mh-
? W s sMh? W s s?

H – Eine „Sekte“ im Zentrum der Synode?

39. Was ist der Grund für diesen Mangel an 
Interesse seitens der Gläubigen?

U  v Gü,   Mg  Is-
s ss  Gäbg ü  s Pzss ä-
 ö, hb A G, Pss  Päpsch
Ah S´ As  R,  ü s pgs-
sssch Käp  s bggss Usüzg
ch ch  ss Ths  S b s, -
 bss hv:  Fg  „sch Gg“.

67 Z C, „Vc ss cs  g g, sch Chcs
 s S sv“, The National World Report, 10.08.2022. hps://.
chcp.c/2022/08/10/vc-ss-cs--g-g-s-
ch-chcs--s-s-sv/.
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I Bzg   sch Synodalen Weg, W,
    gs s Pzss s ö-
, schb G: „Die große Produktion, die der deutsche
Synodale Weg hervorgebracht hat, (...) könnte Interpretations-
probleme aufwerfen, indem man auf Quellen oder Ausdrucks-
weisen verweist, die für einen externen Leser überhaupt nicht
transparent sind.“68 M  W v  D-
 s Synodalen Weges  hsch Spch, ü
 „x“ Ls ch vsäch, s gch ü
 bschäZ v „I“,ü sg, v
Egh. Gäß  ösch Pss üss 
 bg,  Gäbg  z göh, ss 
 W    S vsh,  sch v  -
spügch Bg sch. Ds b,  ch
Egh zh.

40. Spielt Grillo nicht auf eine Art geheime 
Gruppe an, wenn er sich auf das große 
katholische Publikum als etwas „Externes“ in 
Bezug auf den Zirkel von Eingeweihten bezieht?

G s sch  S  EägKG-
hMüs z s,  sch   sch Synodalen Weg
bzh, s spä ch ä : „Die Homosexuellen-
und Gender-Ideologien, die jeglicher wissenschaftlicher, philo-
sophischer und theologischer Anthropologie widersprechen, ha-
ben imAnderssein-Katholizismus der deutschen synodalen Sekte
die Hermeneutik des katholischen Glaubens ersetzt.“69

68 A G, „L  ’c   gz  cp: pscp
sc  c “, Rivista Europea di Cultura, 26.11.2023. hps://.
cc.c//--c---gz--c-
p-pscp-sc--c-/.

69 AsWz, „C. Mü: ,G S sc’ hs pcChc hh
LGBT g”, LifeSite News, 03.02. 2023. hps://.ss.c/s/c-
-g-s-sc-hs-pc-chc-h-h-gb-g/.



KapitEl iV

Die Reform der Kirche

41. Auf welchen Ebenen müsste man die 
Strukturen der Kirche ändern?

Gäß  Vorbereitungsdokument üss 
S  Kch   Eb vä :

„1. Die Ebene des Stiles, in dem die Kirche
normalerweise lebt und arbeitet (…);

2. Die Ebene der Strukturen
und kirchlichen Prozesse (…);

3. Die Ebene der synodalen Prozesse
und Ereignisse.“ 70

Ds Arbeitsdokument für die kontinentale Etappe b-
äg, ss   Tg zsch  Pssch
  übg V Gs bsg üss (N. 19),
   Vs v Kch üb,   
Wh (N. 67)   hchsch S (N. 33)
h s s. Es schäg  ss ss
M v, s  S  Mchp bb,
ch  xs (N. 57),  b, ss  Lb
 Kch  Mvch  ch p-
z , s A   Gb,   Gs 
Gäbg gäh (N. 66), sbs  Bzg  

70 Für eine synodale Kirche: Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung. Vorbereitungs-
dokument, N. 27.
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Is  S  Lgsb (N. 71). Es
bsh  Wsch, ss  vsch Rä (Pg-
, Dözsb, Bschö) ch  b äg,
s O s s, Eschg  G-
g v gschch Uschgspzss g-
  (N. 78).

42. Würden diese Veränderungen auch die 
Liturgie betreen?

J. I Bzg   Lg ph s Arbeitsdo-
kument,  s S  gsch F z-
üh,   v Thb  Gäbg ögch
(N. 91),    Lg  zp ,
 z sh   Zb sgch s (N. 93).

43. Welches ist gemäß den Verfechtern der 
Synode das Hauptproblem der Kirche?

Gäß  Vch  S s s Hpp-
b  Kch  „Kss“, s hß h h-
chsch S,   Kch  K  L,
 Ecclesia docens  Ecclesia discens  ü.

Ds Arbeitsdokument g üb, ss „gemein-
schaftliche Prozesse des Zuhörens und der Unterscheidung
fehlen“,  s  h, ss „strukturelle Hindernisse
fortbestehen wie hierarchische Strukturen, die autokratische
Tendenzen fördern, eine klerikale, individualistische Kultur,
die den Einzelnen isoliert und die Beziehungen zwischen
Priestern und Laien fragmentiert“. Es schssg, „(…)
wie wichtig es ist, die Kirche von ihrem Klerikalismus zu
befreien“: „Der Klerikalismus wird als eine Form der spi-
rituellen Verarmung, als Verlust dessen, was das Weiheamt
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wirklich ausmacht, und als Kultur gesehen, die den Klerus
isoliert und den Laien schadet.“71

44. Was wäre das Heilmittel gegen 
„Klerikalismus“?

Ds H gg „Kss“ ä  Ip-
g  „Mvg“, s  A-
g  gchWü  G  s Ws 
L-„Chs“  L-„Ä“.

Wöch hß s: „Außerdem ördern die Führung der
aktuellen pastoralen Strukturen und die Mentalität vieler
Priester diese Mitverantwortung nicht.“ (N. 66) Dh üs-
s  „eine um das Weiheamt konstruierte Sichtweise von
der Kirche hinter sich […] lassen, um dann in Richtung einer
voll und ganz ,dienstamtlichen‘ Kirche zu gehen, die eine Ge-
meinschaft verschiedener Charismen und Ämter ist“. (N. 67)

45. Welche Anpassungen müssten die aktuellen 
Strukturen der Kirche erfahren?

D D  Mvg s „alle Ebenen
des kirchlichen Lebens durchdringen“. (N. 61)

S s z Bsp „die Bischofskonferenzen, auch
wenn sie kollegial und ohne jegliche Art von Druck frei ent-
scheiden können, im Namen der Synodalität Vertreter des
Klerus und der Laien aus den verschiedenen Diözesen in
ihre Diskussionen und Treen einbeziehen“. (N. 75)

A özs Eb ä  Psä z
g, „immer stärker zu institutionellen Orten der

71 Für eine synodale Kirche:Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung. Vorbereitungs-
dokument, N. 33, 58.



60 der weltweite synodAle Prozess

Einbeziehung, des Dialogs, der Transparenz, Unterschei-
dung, Bewertung und Verantwortungsübernahme aller zu
werden“. (N. 78)

A Pgb s  Kch „auch für
ihre eigenen Institutionen und Strukturen insbesondere
auf Leitungsebene eine synodale Form und Vorgehenswei-
se schaffen“ (N. 71). U s D ph 
Vschg s  Rg Pp-Ng/S:
„Wenn wir in unserer Gemeinde etwas machen wollen,
setzen wir uns zusammen, hören uns die Vorschläge von
allen aus der Gemeinde an, entscheiden gemeinsam und
treiben die getroffenen Entscheidungen gemeinsam vor-
an.“ (N. 66)

46. Besteht nicht das Risiko, dass in einem 
solchen kollegialen System Spannungen 
erwachsen und Unstimmigkeiten entstehen?

Es s üch, ss Spg chs, b:
„Wir dürfen keine Angst vor ihnen haben, sondern müssen
sie in einem Prozess konstanter gemeinschaftlicher Unter-
scheidung so artikulieren, dass sie als Energiequelle genutzt
werden, ohne destruktiv zu werden:“ (N. 71)

47. Worin würde sich dieser Prozess von der 
modernen Demokratie unterscheiden?

I D hß s: „Relativ häug wurde die Angst
geäußert, dass die nachdrücklich georderte Synodalität die
Einführung von Mechanismen und Verfahren innerhalb der
Kirche beschleunigen könne, die auf einem demokratiearti-
gen Mehrheitsprinzip beruhen.“ (N. 18) Dh  b,
ss „Entscheidungen auf Grundlage gemeinschaftlicher
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Unterscheidungsprozesse und nicht nach dem Mehrheits-
prinzip, wie es in demokratischen Systemen Anwendung n-
det, getroen werden“ (N. 78).

48. Worin würden diese „gemeinschaftlichen 
Unterscheidungsprozesse“ bestehen?

I S s Vorbereitungsdokuments ss  sch
  Vsäg s Zhös büh, bs  -
 „einmütigen Konsens“ ch, Fch  Hg,
 „geteilte Leidenschaft für die gemeinsame Sendung der
Evangelisierung und nicht die Vertretung von Interessen, die
untereinander in Konikt stehen“, s, s  „fruchtba-
ren Band zwischen dem sss  des Volkes Gottes und
der Funktion des Lehramtes der Hirten“ (N. 14).

I s S sch  vzschg, ss 
Hch h hch Aä ch z s,
 b  Kvs z sch, s 
Spg zsch Ths  Ahs chs ss
s, bs  schßch z  üg sch
Shs gg.

49. Wie sähe dann die Leitung der Kirche aus?

J Lgsßh üss ch z Epp
gh:  Epp  Bgg  Ecg -
hb  Gsch, gg v  Bg ch
 zsägAä.

D I Thgsch Kss schb:
„Eine Synode, eine Versammlung, ein Rat kann keine Ent-
scheidungen treen ohne die legitimen Hirten. Der synodale
Vorgang muss sich im Leib einer hierarchisch strukturier-
ten Gemeinschaft vollziehen. In einer Diözese, zum Beispiel,
muss zwischen dem Prozess der Erarbeitung einer Entschei-
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dung (decision-making) durch gemeinsame Unterscheidung,
Beratung und Zusammenarbeit und dem pastoralen Treen
einer Entscheidung (decision-taking) unterschieden werden,
das der bischöichen Autorität zusteht, dem Garanten der
Apostolizität und der Katholizität. Die Erarbeitung ist eine
synodale Aufgabe, die Entscheidung ist eine Verantwortung
des Amtes.“72

50. Im Falle einer Uneinigkeit zwischen der 
Meinung der Gläubigen und des Papstes: Welche 
hätte Vorrang?

K Fcsc Cccp,  Pä-
s s Päpsch Rs ü  Gszsx, schäg
 s Lösg v: „Der Papst könnte sich dazu
verpichten, als individuelles Subjekt niemals besonders re-
levante lehramtliche Handlungen oder besonders wichtige
Leitungshandlungen durchzuführen, und könnte sich in der
Konsequenz dazu verpichten, immer das Bischoskollegi-
um zusammenzurufen, um solche Handlungen als gemein-
schaftliches Subjekt zu realisieren.“73

Gäß s b Kchch ü 
F  Mgsvschh zsch  Gäb-
g   Pps Lz sch z vpch, s
Uhb ch z z    Gsch 
Gäbg   Dg z üh. Ds sch Pps
Fzss sbs z, s  üb Azs-S-
 spch: „Einer der Reichtümer und der Originalität

72 I Thgsch Kss, Die Synodalität in Leben und Sendung
der Kirche, N. 69.

73 Lz Pzz (.), „Cccp: v scz  p“, Settimana
News, 07.01.2020. hp://.ss./chs/cccp-v-s-
cz-p/.
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der synodalen Pädagogik liegt genau darin, über eine par-
lamentarische Logik hinauszugehen, um zu lernen, gemein-
schaftlich dem zuzuhören, was der Geist der Kirche sagt.
(…) Es gefällt mir, zu denken, dass die Synode in gewissem
Sinne nicht beendet ist. Diese Zeit, den gesamten Prozess,
den wir erlebt haben, anzunehmen, fordert uns heraus, wei-
terhin gemeinsam zu gehen und diese Erfahrung in die Pra-
xis umzusetzen.“74

51. Welche theologische Rechtfertigung wird 
dargelegt, um einem solchen System der 
gemeinschaftlichen Mitverantwortung im 
kirchlichen Leben ein Fundament zu geben?

W bs gsg, gü sch  Mvg
ü  Vch  S   gch Wü 
G   Ag  Chs  Ä-
  L.

Ds D  I Thgsch
Kss z Sä ä z Zä z-
sch  sensus dei   Aä jg, 
s ps A  Eh   Lg süb:
„Diese Zirkularität fördert die Würde der Taufe und die
Mitverantwortung aller, sie wertet die Präsenz der vom
Heiligen Geist über das Gottesvolk ausgegossenen Gaben
auf, erkennt das besondere Amt der Hirten in der kollegia-
len und hierarchischen Gemeinschaft mit dem Bischof von
Rom an (…).“75

74 Z : A Sp, „I gv  Fcsc“, La Civiltà Cattolica,
05.09.2020. hps://.cvcc./c/-gv--csc/.

75 I Thgsch Kss, Die Synodalität in Leben und Sendung
der Kirche, N. 72.
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52. Bis zu welchem Punkt will man die 
Anerkennung der „Charismen“ und „Ämter“ der 
Laien in der Kirche führen?

W s  s S üb  Sä s ch
 Fg  „Chs“  „Ä“  L ü 
Dsss    säg Ecg bg.

Eg Vschäg sch zch . Ds s
z Bsp b  kontinentalen Synthese s L-
   Kb  F. S ch  Bgs-
hg   Schssgg  Azs-S-
 2019 bss, schäg s sch
D v, jgchs „sp A“ z,
ch j Ä,  sch b Sä s Azs -
: „Berechtigterweise existieren viele Ämter, die aus der
Berufung der Taufe keimen, inklusive spontaner Ämter und
weiterer, anerkannter Ämter, die nicht eingerichtet sind,
sowie weitere, die eingerichtet sind, mit ihrer Fortbildung,
Sendung und Stabilität. Auch weisen einige indigene Völker
darauf hin, dass sie ihre eigenen Ämter haben, die bereits
gelebt werden, jedoch von der kirchlichen Institution nicht
anerkannt sind.“76

W  , ss   D A-
zs-S   g , ss  Tä-
g v Hx  Sch s „A“  Kch
 .

76 CELAM, Síntesis de la Fase Continental del sínodo de la sinodalidad en América
Latina y el Caribe, N. 84. hps://.s.v/c//s/c/ph-
ss/c-sg/_c/c.p.



KapitEl V

Der deutsche Synodale Weg

A – Ein Weg nicht nur für Deutschland

53. Was ist der Synodale Weg?

D Synodale Weg s  bsWs,  K-
hsch Kch  Dsch gäh h,  sch  
Sä zpss, bhägg v  Ws,
 s s ch übh   s R s
Og übsch . Es h sch  
Ngss,  sch   F,   K-
sch Rch ch   T  Kch, gü.

D Synodale Weg    Vvsg 
Dsch Bschsz 2019  Lg vbsch-
, s p Dssssp,   Gäb-
g  Fh h, h Mg z Kch z äß.
Ds vb  sv Phs  Mäz
2023 b. D Vschäg   Bschö vg-
g,  s bs s,  s  b W-
s  R  Ob 2023 z päs.

D Vch s Wegs  ß  p-
 S R ch,  s K 
L zsgsz s,   s  Kch 
Dsch   v sch Ogs-
s v. I D  Bschsz z
s z s, ss  S R g Agb hb:
„Der Synodale Rat berät als Beratungs- und Beschlussorg-
an über wesentliche Entwicklungen in Kirche und Gesell-
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schat und trit au dieser Basis Grundsatzentscheidungen
von überdiözesaner Bedeutung zu pastoralen Planungen,
Zukunftsfragen der Kirche und Finanz- und Haushaltsan-
gelegenheiten der Kirche, die nicht auf diözesaner Ebene
entschieden werden.“77 Ds R s  Bschüss s
Wegs   Pxs sz  s s Kä s-
chs.

Ds ,   sh , v V z-
ücgs. Tz s Vs sch  sch B-
schö gg z s, sWg  z g.

D Synodale Weg h   F, s
s sch s Pzss ,  sch  L s Wgs vä-
. A  Is  Dsch Bschsz
hß s z: „Der Synodale Weg ist kein (kirchenrecht-
lich) deniertes Format, sondern eigener Art (sui generis).
Er kann auch im Prozess des Begehens des Weges gestaltet
werden.“ 78

DsWg ss v  s. B  V-
vsg  Lg sg K RhMx, Ez-
bsch vMüch  sz Vsz  D-
sch Bschsz: „Der Glaube kann nur wachsen
und tiefer werden, wenn wir frei werden von Blockierungen
des Denkens, der reien und oenen Debatte und der Fähig-
keit, neue Positionen zu beziehen und neue Wege zu gehen
(sc!).“ 79

77 Dsch Bschsz, Synodalität nachhaltig stärken. Ein Synodaler Rat
für die katholische Kirche in Deutschland, S. 5-6.

78 .s.g.. C. M Gü, „E SWg,   S-
 s “, CNA, 29. Dzb 2021.

79 Abschlusspressekonferenz der Frühjahrs-Vollversammlung 2019 der Deutschen Bi-
schofskonferenz in Lingen, 14.03.2019. hps://.b./pss/s/-
g/bschsspssz--hjhs-vvsg-2019---
sch-bschsz--g/.
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54. Unterscheidet sich der Synodale Weg 
also von der Weltsynode?

F j,   S, ss s   P-
zss  Kch  Dsch s,  p z Ws-
-Pzss s. Tsächch bch sch  Weg
gäß  ä I s Hppgs –
  spä sh  – szsg s Lv, 
 Wgs Wspzss,  2015 bg-
 h, vzh. S  s ch   K-
s gs  s s sh hschch, ss 
göß Vch  Gs,  s vsch
K s, Th  schWeg-Ag
bh . Lz  s bss  F
z ü hb,   sAggh s N-
ss ppgssch T z g.

Tsächch zg  sch Lü Vschäg s
  s  Pzsss bshAg, 
ch b schWeg  ch schä T.

55. Woher nahmen die deutschen Bischöfe 
die Idee des Wegs?

D Vch s Wegs sg, s hä sch s 
R v Pps Fzss sp ss,   äss-
ch  Füzg-Jh-F  Echg  Bschss-
 2015 gh hb. I sAspch sg  Pps:
„Genau dieser Weg der Synodalität ist das, was Gott sich
von der Kirche des dritten Jahrtausends erwartet. (...) Die
Synodalität als konstitutive Dimension der Kirche bietet uns
den geeignetsten Interpretationsrahmen für das Verständnis
des hierarchischen Dienstes selbst.“80

80 Ansprache von Papst Franziskus, 50-Jahr-Feier der Errichtung der Bischofssynode,
17. Ob 2015.
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Dz   Brief von Papst Franziskus an das
pilgernde Volk Gottes in Deutschland v 29. J 2019,
   Pps  sch Bschö , 
s Wg zschg: „Um dieser Situation zu
begegnen, haben Eure Bischöfe einen synodalen Weg vor-
geschlagen. Was dieser konkret bedeutet und wie er sich
entwickelt, wird sicherlich noch tiefer in Betracht gezo-
gen werden müssen. Meinerseits habe ich meine Betrach-
tungen zum Thema Synodalität anlässlich der Feier des
50-jährigen Bestehens der Bischofssynode dargelegt. Es
handelt sich im Kern um einen synodos, einen gemeinsa-
men Weg unter der Führung des Heiligen Geistes. Das
aber bedeutet, sich gemeinsam auf den Weg zu begeben
mit der ganzen Kirche unter dem Licht des Heiligen Geis-
tes, unter seiner Führung und seinem Aufrütteln, um das
Hinhören zu lernen und den immer neuen Horizont zu er-
kennen, den er uns schenken möchte. Denn die Synodali-
tät setzt die Einwirkung des Heiligen Geistes voraus und
bedarf ihrer.“81

K Mx  Pss Ths Sbg, -
s Vsz s Zs  sch K-
h, ä z: „Papst Franziskus fordert uns
auf, eine synodale Kirche zu werden – unseren Weg ge-
meinsam zu gehen. Dazu dient der Synodale Weg der Kir-
che in Deutschland, den wir als Bischöfe der Deutschen
Bischofskonferenz und als Vertreter der aktiven Laien im
Zentralkomitee der deutschen Katholiken mit vielen Ka-
tholiken, mit Ordensleuten, Priestern und insbesondere

81 Brief von Papst Franziskus. An das pilgernde Volk Gottes in Deutschland,
29. J 2019, N. 3. hps://.gg./?s=&c=j&q=&sc=s&-
sc=b&c=&v=2hUKEjhIMAAxVPqQKHYbVAAAQF-
ECBIQAQ&=hps%3A%2F%2F.b.%2F%2F-
%2Fvs_s%2Fpss_2019%2F2019-108-B-Pp-
s-Fzss--s-pg-V-Gs--Dsch-29.06.2019.
p&sg=AOvV1TYzU1BAcg-76hDH2K&p=89978449.



KAPitel vi – der deutsche synodAle weG 69

jungen Menschen in den kommenden zwei Jahren gehen
wollen.“82

Nch gh sg  Vch s Wegs, ss
s  Lh v Pps Fzss  Bch  S-
ä g,  s z Bsp  Apssch Sch-
b Evangelii gaudium 2013  s,    Pps
sg: „(…) es ist noch nicht deutlich genug eine Satzung der
Bischofskonferenzen formuliert worden, die sie als Subjekte
mit konkreten Kompetenzbereichen versteht, auch einschließ-
lich einer gewissen authentischen Lehrautorität. Eine über-
triebene Zentralisierung kompliziert das Leben der Kirche
und ihre missionarische Dynamik, anstatt ihr zu helfen.“83

56. Wer hat beim Synodalen Weg eine Stimme?

I Pzp  sch Kh  sg
Nch-Kh,  h , hb b Sy-
nodalen Weg  S. Tsächch   S-
vsg, s chgs Og s Wegs, v  p-
gsssschs F s sch Khzss
bhsch,  j s S z Sch-
g bg   Fch v hb, b  Ip-
 h Ag  K  R z-
gh, sbs  s z  Schs üh. Es h
sch  Ps  Vgg,  s Jhzh
ch sb,  Kch  Dsch z .
D sch bss s Zentralkomitee der deutschen
Katholiken (ZdK) hv.

82 R. Mx/T. Sbg, Brief an die Gläubigen, 01.12.2019. hps://.b./
//vs_s/sss_2019/2019-12-01_B-K.-
Mx--P.-D.-Sbg.p.

83 Apostolisches Schreiben Evangelii Gaudium s Hg Vs Pps Fzss,
N. 32. hps://.vc.v/c/csc//ps_xhs/c-
s/pp-csc_sz-p_20131124_vg-g.h.
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Ds Sög,  h Ag  Weg zg,
s   s   Linkskatholizismus,  s 
Z ch  Z Vsch Kz v ä,
 Kch  Dsch z v. Vsch-
 P s Wegs  sch sch   Ag 
S v Wüzbg (1971–1975),  s D 
F,  Pg ch L,  Asg s Ss-
s v Pg-  Dözsä c.

I  1990 Jh gb s  Rh v Iv
  Bgg Wir sind Kirche,   Lbsg
 Sx, Azpz v üsch Vhügs-
,  Abschg s Zöbs,  Dsg
Aäss   Kch  s .

Ds gs Linkskatholizismus z sch
jz   Synodalen Weg.

Ds F b  sch Bschö z äßs
 Ps. S schb z Bsp D O-
s, Bsvsz  Khsch Ljg-
bgg, z Hg ggüb R: „Viel mutiger, viel
wütender und lauter müsste die Deutsche Bischofskonferenz
reagieren und schließlich vielleicht doch au Ungehorsam
setzen. Wie viele werden die Zerrissenheit zwischen ihren
gesellschaftlichen Werten, Geschlechtergerechtigkeit und
Machtverteilung einerseits und einer katholischen patriar-
chalen Monarchie noch lange aushalten?“84

57. Welche Bedeutung hat der Synodale Weg?

D Synodale Weg päs sch ch  s S-
g ü Kch Dsch, s s Vb ü 
Gs,  R b. E schch x-

84 D Os, „Ags v R“, TAZ, 20. Nvb 2022. hps://z./
Dsch-Bsch-b-Pps/!5893187/.
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sschs, b  j F sh sschs Vb.
V Bbch s  h,  ss Schss-
gg  Ecg s gs s Pzsss
  Wch bss ö. Ds s s, s
bs   Vggh gschh s,   bs
Bch ässch s Z Vsch Kzs  
T Der Rhein ießt in den Tiber c.85

Ds büch    b Vs
S Mgs: „Die Inzierung durch den ,Synodalen Weg‘
aus Deutschland, der vom Papst nicht gebremst wird, hat Gren-
zen überschritten und droht die Generalsynode über die Synoda-
lität selbst zu konditionieren.“86 D gSph v
KMGch, Gsä  S, ü  -
schVschäg pg, schb ch Vs 
Kchch E C, s gb  g Bbch
s V  Ec, „dass der gesamte Weltsynoden-Pro-
zess eine Art ,Vorzugsoption‘ für die Deutschen aufweist“87.

Bsch Gg Bäzg, Vsz  Dsch B-
schsz  Hpvch s Wegs, schb 
Bzg   Vöchg s Arbeitsdokuments für die
kontinentale Etappe, s ch gVschäg hä, 
vWeg bs päs , phsch: „So hat der
synodale Prozess bereits jetzt die Kirche verändert.“88

85 Rph Wg, Der Rhein ießt in den Tiber. Eine Geschichte des Zweiten Vatika-
nischen Konzils, Ls-Vg Fch, 1988.

86 S Mgs, „I s sc cg ’ Chs, sz ch  pp
 “, L’Espresso, 28. J 2022. hp://gs.bg.spss.pb-
bc./2022/06/28/-s-sc-cg-%2%80%99-chs-s-
z-ch--pp--/.

87 E C, „Is Pp Fcs’ s x  p   p ?“, The Pillar, 17. Ob
2022. hps://.pchc.c/s-pp-cs-s-xs--p---p/.

88 Dsch Bschsz, Pssg 27.10.2022: Bischof Bätzing zum va-
tikanischen Arbeitsdokument für die kontinentale Phase der Synode. hps://.
b./pss/s/g/bsch-bzg-z-vsch-bs-
----phs--s.
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58. Warum wurde der Synodale Weg 
eingeschlagen?

I  Th   Weg b,  Lös-
g z Pb s sx Mssbchs   -
sch Kch z . D S bg 2010. S
hb sch  Vsg, Kss  A-
bsgpp vvch, h js z  
Schssgg z . Agschs s Tägh
h g Bschö zs   Zentralkomi-
tee der deutschen Katholiken s Pb   H 
bch  I  p Dssssp
, s hß,  Weg.

W gsg,   Weg b  Vvsg
 Dsch Bschsz  Dzb 2019 gb-
g,   Z, „das Thema sexueller Missbrauch aktiv
aufzuarbeiten und die Präventionsarbeit zu stärken“89.

59. Gibt es weitere Intentionen 
hinter dem Synodalen Weg?

V S s  h, ss sch h 
ä Z s Wegs  Wch  Rpj
 Kch vbg. S ä z Bsp  Ezbsch
v W, Chsph K Schöb,   I-
v   Zsch Communio: „Ich empnde das, viel-
leicht ist der Ausdruck zu stark, als eine Instrumentalisie-
rung des Missbrauchs. Zumindest besteht die Gefahr. Denn

89 Dsch Bschsz, Zentrale Maßnahmen der katholischen Kirche
in Deutschland im Zusammenhang mit sexuellem Missbrauch an Minderjäh-
rigen im kirchlichen Bereich seit Januar 2010. hps://.b.//
/vs_s/sss_2019/Mssh-gg-sx-Mss-
bch_2010-2019.p.
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hier werden missbräuchliche Verhaltensweisen eingesetzt,
um Forderungen der Kirchenreform zu behandeln und ver-
suchsweise zu entscheiden.“90

K RhMx,   P s Wegs,
s s Zshg sbs s. S Ths -
, ss  Kch   sx Mssbch  
öch Mg  Gbüg v hb
   Vsg gb üss, ss   z
Ps Gh s  ö. Es s g,
 Fühgsps z sch, v   
L,   Ks  s   Agg-
h übch s. Dz   p-
gssssch National Catholic Reporter: Mx hb g-
sg, ss s Vsäs  Kch  Bzg  
Rchschsg g  N h
hchsch S gch ä s. Dh s
 Bg  s Pzss g. Oh 
, sssch W  Is s
 Whsg  chch Gbüg
ögch.91

I s B   Pps,    s As-
vzch s Ezbsch v Müch  Fsg b-
, schb  bsch K  Zshg
 Kch sücch v „institutionellen Problemen“
 „Versagen in der Vergangenheit“. U  üg hz:
„Deshalb habe ich mich sehr eingesetzt für das Projekt des
Synodalen Weges, der die von der MHG-Studie und anderen

90 K Chsph Schöb, „H, zg s  Wg. Chsph K
Schöb üb hgsch Gg, Chc  Rs v Sä“,
Communio, N. 3 (2022).

91 Jsh J. McE, „C Mx cs  ,, ssc chg‘
 c bs css“, National Catholic Reporter, 8. Ob 2018. hps://
.c.g/s/c-x-cs--ssc-chg-c-
-bs-css.
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identizierten Punkte augreit und theologisch vertiet. Die-
ser Weg muss weitergehen!”92

60. Bedeutet der Weg einen kulturellen 
Paradigmenwechsel in der Kirche?

J. „Nun geht es darum, den Kulturwandel, der sich im
Orientierungstext, den Grundtexten und Handlungstexten
des Synodalen Weges niederschlägt, auch in eine veränderte
Praxis umzusetzen“, sg BschGg Bäzg  spch
v „Transformation“93. M  W s  Weg
ch  g E   Kch vä, s
h F.

Gg Psch, Vsz s BDKJ  chg
Fg b Weg, schb: „(...) es braucht jetzt eine bis an
die Wurzeln gehende Veränderung der katholischen Kirche
und ihrer (Irr-)Lehre. (...) Ich glaube, wenn dies die Kirchen-
verantwortlichen nicht verstehen und wahrhaben wollen,
(...) dann wird sich diese Kirche selbst zerstören (müssen)
und erst im Aufbau einer neuen Kirche, die Jesus gerecht
wird, wird sie sich verwandelt haben. Das klingt radikal und
ist es an letzter Stelle auch.“94

61. Was ist gemäß den Verfechtern des Wegs der 
Grund für sexuellen Missbrauch durch den Klerus?

Gäß  Vch s Synodalen Wegs s 
Hpg ü, ss s  Ks sx Mssbch

92 Brief von Reinhard Kardinal Marx an Papst Franziskus, 21. J 2021. D-
 : hps://.ch--b.//csgsch--b-v-
-x--pps-zss.

93 Brief des Bischofs von Limburg zumAbschluss des SynodalenWeges v 14.Mäz 2023.

94 Gg Psch, „D Pch z  Eg“, Futur-2. hps://.
2.g/c/-pch-z--g/.
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gb,  hsch „Kss“   Kch, Fch
h hchsch Ks  h 
M. Gäß  Grundtext s Wegs g  G s
sxMssbchs   „aktuellen Struktur und Lehre
der Kirche“,  shb   üss95.

I  Vvsg  F 2018 h  D-
sch Bschsz bs gs sgg: „Die
ür die katholische Kirche spezischen Herausorderun-
gen wie die Fragen nach der zölibatären Lebensform der
Priester und nach verschiedenen Aspekten der katholischen
Sexualmoral werden wir unter Beteiligung von Fachleu-
ten verschiedener Disziplinen in einem transparenten Ge-
sprächsprozess erörtern.“ 96

„Der sexuelle Missbrauch von Kindern und Jugend-
lichen ist in nicht geringem Maße Frucht des Machtmiss-
brauchs in der Verwaltung [der Kirche]“, sg Rh
KMx sbs b  Kz  V97.

62. Welche Lösungen bietet der Synodale Weg an?

U  hsch „Kss“   Kch z
üb,   h hchsch S  h
M vä, schg  Vch s Weges g-
s v:

95 Der Synodale Weg, Grundtext Mach,  S I „Mch  Gg
 Kch– Gs Th  Thb  Sgsg“, S. 7.

96 DschBschsz,Erklärung der deutschen Bischöfe zu den Ergebnissen
der Studie „Sexueller Missbrauch an Minderjährigen durch katholische Priester,
Diakone und männliche Ordensangehörige im Bereich der Deutschen Bischofskon-
ferenz“, 27.09.2018. hps://.b.///vs_s/
pss_2018/2018-154-Ag1-Eg--Dsch-Bschs-
z-z--Egbss--MHG-S.p.

97 K RhMx, „Tspz c cà  c“, cc  
Ec „L pz    Chs“, V, 23. Fb 2019. hps://
.vc.v/scs/scs_c-x-pz_20190223_.h.
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. D Bgg  L   Eg
v Bschö   Dsg 
S  Kch;

b. D Übg  Vpchg ü 
Ps z Zöb;

c. D Zssg v hsx Ps z
gös O;

. D Ög s Whs ü F;
. D Nbg  Hsxä  
Azpz v Vbg zsch Ps
ssb Gschchs;

. D Vg   Sx
 Kch.

As Shs Ag s Synodalen Weges ö
 z P sh:  Zsög  hsch
M   Zsög  chch Hch.

63. Könnte dies zur Zerstörung 
der Kirche führen?

J. Ds s ch  Mg v Gh K
Mü, Ex-Pä  Gbsgg: „Die Ver-
fechter träumen von einer anderen Kirche, die nichts mit
dem katholischen Glauben zu tun hat, (…) und wollen den
Prozess missbrauchen, um die katholische Kirche zu ver-
schieben, und zwar nicht nur in eine andere Richtung, son-
dern bis zur Zerstörung der katholischen Kirche.“98

98 R A, „C Mü  S  S: ,A Hs Tv
 h Chch  Jss Chs…W Ms Rss‘“, National Catholic Register, 7.
Ob 2022. hps://.cgs.c/v/c---s-
-s-hs-v--h-chch--jss-chs--s-ss.
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B – Die Demokratisierung der Kirche

64. Was sagen die Verfechter des Wegs in Bezug 
auf die Leitung der Kirche?

D Vch s Wegs schg  Zsög 
hchsch Kchs v, s  h Ss
 Aä g Väg hv. D
Aä  Bschö ü ch Lä bgz, 
Eschgsg hä. Ds Is ü  B-
gg  L ä  s g S Rä 
, özs  pch Eb. Ds D-
sg  Kch s   vss P
s Synodalen Weges.

A  V Svsg  Spb
2022   K gbg,   Bg s p-
  S Rs z s. Ds
R,  s Bschö, Ps  L zsgsz
s, s  Ip Bschüss s sW-
gs übch  s  h schs. Ds
R hä ch  b F, s Esch-
gsg. I  Pxs ü   G s,
s  höhAä hä s  Dözsbschö.

65. Gab es einen Konsens in Bezug 
auf die Bildung dieses Rates?

N. Eg Bschö  gg. Ds F s
Pss,    Kch güh  ü-
, schc ch ch-svv Kchv 
KW Ksp: „Synoden lassen sich nicht institu-
tionell auf Dauer stellen. Die Tradition der Kirche kennt kei-
ne synodale Kirchenregierung. Ein synodaler, oberster Rat,
wie er jetzt in Aussicht genommen wird, hat in der gesamten
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Verfassungsgeschichte keinerlei Anhalt. Er wäre keine Er-
neuerung, sondern eine unerhörte Neuerung.“99

66. Hat der Vatikan diesen 
Synodalen Rat gebilligt?

N. I  B v 16. J 2023 s K-
sssä K P P, K Ls
L (Pä  Gbsgg)  K
Mc O (Pä  Bschsgg)  B-
g s S Rs züc. I s, ch 
Pps gbg B sh:

„Der ,Synodale Rat‘ würde dann eine neue Leitungs-
struktur der Kirche in Deutschland bilden, die (...) sich über
die Autorität der Deutschen Bischofskonferenz zu stellen und
diese faktisch zu ersetzen scheint. (...) Und im Sinne der obigen
Überlegungen möchten wir klarstellen, dass weder der Syno-
dale Weg noch ein von ihm eingesetztes Organ noch eine Bi-
schofskonferenz die Kompetenz haben, den ,Synodalen Rat‘ auf
nationaler, diözesaner oder pfarrlicher Ebene einzurichten.“100

Ds Ps   sch Bschö äh-
 hs Ad limina-Bschs  Nvb 2022 z
g. D g Pä  Bschsgg,
KMc O, ä: „Wenn das die Art und Wei-
se sein soll, wie die Kirche in Deutschland in Zukunft regiert
werden soll, habe ich den Bischöfen bereits sehr deutlich
(…) gesagt: Das ist nicht katholisch. Denn sie entspricht
nicht der katholischen Ekklesiologie und der einzigartigen

99 Z ch: CNA; hps://.chcsgc.c/s/11945/vgg-
-s--z--sz-s-s-sschsss-.

100 23.01.2023: Brief des Kardinalstaatssekretärs, des Präfekten des Dikasteriu-
ms für die Glaubenslehre und des Präfekten des Dikasteriums für die Bischöfe.
hps://.b./pss/s/g/---h-
g-sh-ch----bsch--sch-bsch.
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Rolle der Bischöfe, die sich aus dem Charisma der Weihe
ableitet und die beinhaltet, dass sie die Freiheit haben müs-
sen, zu lehren und zu entscheiden.”101

DAbsg s Vs   Bg s S-
 Rs äh  Eög  ü  z-
 Svsg  F  Mäz 2023 ch
Apssch Ns N Evć  bsäg.

67. Zeigte die Intervention 
des Vatikans Wirkung?

J. Wäh  ü Svsg gg
s ch  hzg Db ch,  Tx „Mch 
Gg   Kch – Gs Th
 Thb  Sgsg“,  üb  Ech-
g  S Rä  Dözs  Pg
sch s, z vbsch. Es  s 
h, ss  Sch ü Sch üb gsch Ts-
ch v ,   W  s 
Bschö z,  h Dözs sch S z
b.

C – Die Frauenordination

68. In welcher Weise verbindet sich 
das Problem der Frauenordination 
mit der Thematik der Synode?

F s gäß  S  j „g-
s Mh“,    s Lb  Kch

101 CNA, „Ds s ch hsch“: K O z Pä ü S R
 Dsch; hps://.chcsgc.c/p/s/s-s-ch-h-
sch---z-p--s---sch/.



80 der weltweite synodAle Prozess

„“ üss. Z s Zc üss s Z-
gg z  Aäsb  z Whs
hb. Ds  v sch Fvbä  
 ch xpz g,    B s -D-
özsvbs Ach  Bsch Ds  :
„Wir erwarten von Ihnen, Herr Bischof Dieser, dass Sie
klar und deutlich äußern, ob Sie persönlich sich Frauen als
Diakoninnen und Priesterinnen vorstellen können, da alle
theologischen Argumente (…) auf dem Tisch liegen. (...) Als
kfd fordern wir Sie auf, dies in Aachen (…) umzusetzen und
nicht auf eine Prüfung von Rom zu warten.“102 D D-
 bs  Psh v F s  z
Fg s Synodalen Weges.

I V   sch Svsg
 sch: „Frauen, die sich als berufen erfah-
ren und oenkundig Charismen haben, die sie auch ür Lei-
tungsdienste im sakramentalen Amt empfehlen, dürfen nicht
ausgeschlossen bleiben.“103 Hz, s  Vch s
Weges, üss  hch D z s
Th,  sMögch gsch sschß, z
Dsss gs .

Obh s zs ss, ss s  Lh
 Dszp  Kch spch, sch 
Vch s Weges schss z s, s L
z übsch: „In der Römisch-katholischen Kirche
wird in transparenter Weise ein Prozess initiiert, bei dem
das Gremium federführend tätig wird, das den Synoda-
len Weg in Deutschland nachhaltig fortsetzt. Es wird eine
Kommission eingerichtet, die sich ausschließlich mit der

102 „Oener Brie an BischoDieser“ der Katholischen Frauengemeinschat Deutsch-
lands/Bistum Aachen v 21. Mäz 2023.

103 Frauen im sakramentalen Amt, S. 2. hps://.sg.//
Sg/D_R_Bg/SVIII-S-III-Hg-
sx.FISA-Lsg1.p.
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Thematik des sakramentalen Amtes von Menschen jeden
Geschlechts befasst.“104

69. Erlaubt das Lehramt der Kirche 
die Priesterweihe von Frauen?

N. K Ls L, Pä  Gbs-
gg, bsäg üzch  v Ch s
chch Lhs  s Fg, b  sch  s
Apssch Schb Ordinatio Sacerdotalis v Jhs
P II., bzg  z: „Damit also jeder Zweifel bezüg-
lich der bedeutenden Angelegenheit, die die göttliche Verfas-
sung der Kirche selbst betrit, beseitigt wird, erkläre ich krat
meines Amtes, die Brüder zu stärken (vgl. Lk 22,32), dass die
Kirche keinerlei Vollmacht hat, Frauen die Priesterweihe zu
spenden, und dass sich alle Gläubigen der Kirche endgültig
an diese Entscheidung zu halten haben (Nr. 4).“ 105

70. Könnte man nur das 
Diakonat für die Frauen zulassen?

N. Dz  Mch Sch: „Jeder, der
sich in der katholischen Dogmatik auskennt, weiß, dass es
letztlich nur eine sakramentale Ordination gibt, die sich in
drei Stufen ausfächert. Wenn erst einmal das Diakonat für
Frauen geönet wird, gibt es einen Rutschbahneekt hin
zum Priestertum der Frau.“106

104 Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche, S. 2. hps://.sg.
//Sg/D_R_Bg/SV-III-S-
-III-Hgsx.FISA-Lsg1.p, p. 2.

105 Ls L, Zu einigen Zweieln über den denitiven Charakter der Lehre von
Ordinatio sacerdotalis, 29. M 2018.

106 Mch Sch, „D Ssss  ch “, Publik Forum, 23.03.2023. hps://
.pb-./g-ch/-ssss--ch-?D=.
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D – Die „Inklusion“ der Homosexuellen

71. Wie verbindet sich das Problem der 
Homosexuellen mit der Thematik der Synode 
über die Synodalität?

D Hsx ,  Eg, 
LGBT-Ps, s gäß  S bs  j-
 „gs Mh“,    s Lb
 Kch „“ üss, hb  „“
 „gschsch“ Vs sb. „Wir hoen au
Veränderungen hin zu einer geschlechtergerechten Kirche“,
s   bs äh B  -F  h
Bsch Ach107. U s „Is“ vzbg,
üss  Mh  Kch ä.

72. Was lehrt die Kirche über Homosexualität?

D Kchss  Khsch Kch h: „Ge-
stützt auf die Heilige Schrift, die sie als schlimme Abirrung
bezeichnet [Vgl. Gen 19, 1-29; Röm 1,24-27; 1 Kor 6,10; 1
Tim 1,10], hat die kirchliche Überlieerung stets erklärt, ,daß
die homosexuellen Handlungen in sich nicht in Ordnung sind‘
(CDF, Erkl. Persona humana 8). Sie verstoßen gegen das na-
türliche Gesetz, denn die Weitergabe des Lebens bleibt beim
Geschlechtsakt ausgeschlossen. Sie entspringen nicht einer
wahren aektiven und geschlechtlichen Ergänzungsbedür-
tigkeit. Sie sind in keinem Fall zu billigen.”108

As s G  Ps   h-
sx Ngg  v Wh  s g-

107 „Oener Brie an BischoDieser“ der Katholischen Frauengemeinschat Deutsch-
lands/Bistum Aachen v 21. Mäz 2023.

108 Katechismus der Katholischen Kirche 2357.
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ös Gsch sgschss. Bs v ch g
Z ch  S  bsWchs 
s P. I  D s V, ch Pps
B XVI. 2005 gbg, s z s: „Im Licht dieser
reichhaltigen Lehre beabsichtigt die vorliegende Instrukti-
on nicht, alle Fragen im aektiven und sexuellen Bereich
zu behandeln, die eine aufmerksame Klärung während der
ganzen Ausbildungszeit erfordern. Sie enthält Normen zu ei-
ner besonderen Frage, die durch die gegenwärtige Situation
dringlicher geworden ist. Es geht darum, ob Kandidaten, die
tiefsitzende homosexuelle Tendenzen haben, für das Pries-
terseminar und zu den heiligen Weihen zugelassen werden
sollen oder nicht.“109

73. Bedeutet dies, dass die Kirche 
Homosexuelle ablehnt?

N. D Kch h  Sü b, b ch 
Sü,  s  bv Ws z Bhg -
. D Kchss üc sch h g s:
Msch  hsx Ngg „ist mit Achtung,
Mitgefühl und Takt zu begegnen“110. U  hß s:
„Homosexuelle Menschen sind zur Keuschheit gerufen.
Durch die Tugenden der Selbstbeherrschung, die zur inne-
ren Freiheit erziehen, können und sollen sie sich – vielleicht
auch mit Hilfe einer selbstlosen Freundschaft – durch das
Gebet und die sakramentale Gnade Schritt um Schritt, aber
entschieden der christlichen Vollkommenheit annähern.“111

109 Kgg ü s Khsch Bgss, Instruktion über Kriterien zur
Berufungsklärung von Personen mit homosexuellen Tendenzen im Hinblick auf ihre
Zulassung für das Priesteramt und zu den heiligen Weihen, 4. Nvb 2005.

110 Katechismus der Katholischen Kirche 2358.

111Katechismus der Katholischen Kirche 2359.
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74. Was bedeutet es dann, Homosexuelle 
in die Kirche zu „inkludieren“?

I S s Synodalen Weges  v Vch
 Ws b  „Is“ v Hsx-
, s h jgch Eschäg  h A z
 sch Bhg   Kch z zp.
M  W b s, ch   Sü,
s ch  Sü z zp.

K Rb McE, Ezbsch v S Dg
(USA), h s Ths vch  chs  W-
 gss. I  A,    jssch Z-
sch America vöch , sg , ss s
Is „jene miteinschließt, die ohne kirchliche Annul-
lierung geschieden und wiederverheiratet sind, Mitglieder
der LGBT-Gemeinschaft und jene, die zivil verheiratet sind,
aber nicht kirchlich geheiratet haben“. Ds „Is“
ü ch  Epg  Hg K ü
Ps b,  bjv  Sü b: „Ich habe
vorgeschlagen, dass geschiedene Wiederverheiratete oder
LGBT-Katholiken, die in ihrem Leben glühend nach der
Gnade Gottes streben, nicht kategorisch von der Eucharistie
ausgeschlossen werden.“112

75. Müsste man, um Homosexuelle zu 
„inkludieren“, die Morallehre der Kirche ändern?

J. I  Vbgs s sch
Wegs hß s: „Wir sind überzeugt, dass die Neuausrich-
tung der Pastoral nicht ohne wesentliche Neuakzentuie-
rungen der kirchlichen Sexuallehre möglich sein wird. (...)

112 RbW. McE, „CMcE Rsps  Hs Ccs  Sx S, h
Echs,  LGBT  Dvc/R Chcs“, America, 2. Mäz 2023.
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Insbesondere die Lehre, die den Geschlechtsverkehr nur im
Rahmen einer rechtmäßigen Ehe und nur in der ständigen
Oenheit zur Zeugung von Nachkommen ür ethisch legitim
erachtet, hat zu einem weitgehenden Bruch zwischen Lehr-
amt und Gläubigen geführt.“113

Gchß sh    D s
Wgs: „Gleichgeschlechtliche – auch in sexuellen Akten
verwirklichte – Sexualität ist damit keine Sünde, die von
Gott trennt, und sie ist nicht als in sich schlecht zu beur-
teilen. (…) Im Zuge dieser Neubewertung von Homosexua-
lität sollten unter anderem die Passagen 2357-2359 sowie
2396 (Homosexualität und Keuschheit) des Weltkatechismus
überarbeitet werden. (...) Im Kompendium müssen ,homose-
xuelle Handlungen‘ aus der Liste der ,Hauptsünden gegen
die Keuschheit‘ gestrichen werden.“114

Wäh  s Svsg  J
2020  bs s, s bsh „unter anderem
die Aufgabe (…), einen neuen Blick auf Homosexualität und
gleichgeschlechtliche Beziehungen zu entwickeln und auf
eine Önung hinzuwirken“115.

D xbgsch K J-C Hch,
G  S, v sb Mg;  -
ä, ss  Lh  Kch üb hsx Bz-
hg „sch“ s  sch shb ä üss116.

113 Leben in gelingenden Beziehungen - Grundlinien einer erneuerten Sexualethik.
hps://.sg.//Sg/D_R_B-
g/SV-IV/SV-IV_S-IV-Gx-Lsg2.p.

114 Handlungstext „Lehramtliche Neubewertung von Homosexualität“: hps://.
sg.//Sg/D_R_Bg/bsch-
ss-bsch/SW8-Hgsx_LhchNbgvHs-
x_2022.p.

115 Es Svsg 30.1.-1.2.2020, F, Protokoll, S. 16.

116 S C, „C Hch: Chch chg  g sx s ,s‘ 
c b chg“, The Catholic Herald, 03.02.2022. hps://chch.c./
c-hch-chch-chg--g-sx-s-s--c-b-chg/.
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Ds Mg  v vsch Bschö g-
. Küzch z Bsp  g zössch
Bschö v Pps, ss  Kchss  Kh-
sch Kch z  üss,  hsx-
 Hg ch s „ sch ch  Og“ 
„gg s üch Gsz vsß“ v ü.
D zössch Bschsz h Thg b-
g,  spch Absch  Is, 
sch  s Fg bschäg, z, -
 s z  „hg Fgsg“ pss117.

76. Was schlagen die Verfechter des Weges vor, 
um die Morallehre der Kirche zu ersetzen?

D Vch s Wgs schg  vög -
 Asz ü  Sx v,  sch ch h 
Gs Gsz  s Ngsz gü, s  
Sbshhg  Egvch ggüb
 . P. Ths Sög, Vzpäs s S-
 Wgs, schb: „Die Lösung des Problems liegt
in einer Neubestimmung der Verhältnisse von Personalität
und Sexualität in der kirchlichen Lehre. (...) Die individuelle
Verantwortung steigt, verbunden mit der gesellschaftlichen
Toleranz und der kirchlichen Akzeptanz, die klar markiert,
wo sexuelle Übergrifgkeit die Würde und Rechte von Men-
schen angreift, aber ebenso deutlich die sexuelle Selbstbe-
stimmung, die in Verantwortung vor der anderen und der
eigenen Person wahrgenommen wird, ohne dass die Kirche
Sexualpraktiken ausspäht.“118

117 Sè Té, „,Sv‘ Fch Bshps As Pp  R Chc Dc-
  Hsx“, National Catholic Register, 13.03.2023. hps://.
cgs.c/bg/s-ch-bshps-s-pp---c.

118 Ts Sög, Gemeinsam unterwegs: Synodalität in der katholischen Kirche,
Mhs Gü Vg, Mz 2022, S. 271-272.
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77. Sind die Verfechter des Weges 
die einzigen, die diese „Inklusion“ 
von Homosexuellen fordern?

N. Fs  „Shs“   Epp
s S Wgs äh sücch  N-
g, LGBT-Ps z „“.

Ds W vg hchsh K 
ähch L,  bs gK J-C-
 Hch, G  S,  gb, s s
 Äg  Lh  Kch üb  Hsx-
ä g,  „das soziologisch-wissenschaftliche
Fundament dieser Lehre nicht mehr stimmt“119.

K Rb McE, Bsch v S Dg
(USA), sch, ss  Gs  chg
M s,  g chch Lh z übpü,
   Fg  F. Dch s
Hpsz z sch   „radikale Inklusion
von LGBT-Personen“.

Fü  sch Ppäg s  Usch-
g,   Kch z Epg  Hg K-
  z v Thb  chch Lb zsch
Ps hsx Ngg,  sch  Sü -
h,  j Ps ch,  süg,  s h-
sx Hg bgh, ps gss,
 s  Gsch . M üss  LGBT-Ps-
 , Gg  „Würde jeder Person als
ein Kind Gottes“, h Uschg z ,  s
 Kch bs h g hb120.

119 K Hch spch üb R  W: „E  sch ü sch
 chg Wg “; hps://..//-h-
ch-spch-b---.

120 Fh R J.  Sz, „CMcE’s Ac  Chch Tchgs 
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78. Wurde eine Hintertür gesucht, in dem Versuch, 
die Vereinigung von Menschen desselben 
Geschlechts kanonisch zu legitimieren?

J. I  s Lg üss  „Is“ v
Hsx   Kch h säch S
ö, ch  Eh. Agschs  Uögch, 
Eh zsch z Ps ssb Gschchs zz-
ss, s  hsch Lh  Dszp  Kch
gg g ü, p g Bschs-
z ü,  „Sgg“ züh.

S bg z Bsp  äsch Bschö 2022
 „Sggss“ ü hsx P, s spä
ch  Synodalen Weg üb .

Ds I s ch . Sch 2015 h s Zentral-
komitee der deutschen Katholiken b v , äh-
ch Dg ch „eine Weiterentwicklung von liturgischen
Formen, insbesondere Segnungen gleichgeschlechtlicher Part-
nerschaften, neuerPartnerschaftenGeschiedener und fürwich-
tige Weichenstellungen im Familienleben“ vgschg121.

79. Hat der Vatikan diese„Segnungen“ gebilligt?

N. E h s gz  Gg v. I Res-
ponsum ad dubium der Kongregation für die Glaubenslehre
über die Segnung von Verbindungen von Personen gleichen
Geschlechts,  15. Mäz 2021   sch Bschö-

Sx Is  Ps Dss“, National Catholic Register, 26.01.2023. hps://
.cgs.c/cs/c-c-s-c--chch-ch-
gs--sx-s--ps-ss.

121 Erklärung des Zentralkomitees der deutschen Katholiken anlässlich der XIV. Or-
dentlichen Generalversammlung der Bischofssynode im Vatikan 2015. hps://
.z./vchg/g//Zsch-Lh--L-
bs-Bc-b-F--Kch---W-v-h-225/.
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 vs, hß s: „(...) ist es nicht erlaubt, Beziehungen
oder selbst stabilen Partnerschaften einen Segen zu erteilen,
die eine sexuelle Praxis außerhalb der Ehe (das heißt au-
ßerhalb einer unauöslichen Verbindung eines Mannes und
einer Frau, die an sich ür die Lebensweitergabe oen ist)
einschließen, wie dies bei Verbindungen von Personen glei-
chen Geschlechts der Fall ist.“122

80. Wie reagierten die deutschen Bischöfe und 
die europäischen Bischofskonferenzen darauf?

D R g sch Bschö  g
päsch Bschsz zg sch  T, 
sch   V s Vs sz.

S b Kch  Dsch   Sg
Liebe ist alles, gschb   Sch   Fss-
, s z sch üss Mä zg, Sgg, Sg-
gsz  Sggs ü v P
, s hsx P, vh Gsch-
, hch zsb P c. schß. I -
g Fä,  Ach, s s  özs Iv.

E – Die Zerstörung der Familie

81. Was bedeutet Familie nach kirchlicher Lehre?

DKchss KhschKch (2022) h:
„Ein Mann und eine Frau, die miteinander verheiratet sind,
bilden mit ihren Kindern eine Familie.“ Fü  G
s  Eh ß  S (2225).

122 Responsum ad dubium der Kongregation für die Glaubenslehre über die Segnung
von Verbindungen von Personen gleichen Geschlechts, 15.03.2021. hps://pss.
vc.v/c/ssp//b/pbbc/2021/03/15/0157/00330.h.
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82. Welche Veränderungen möchte der 
Synodale Weg einführen?

Ach    D s Wgs ch
v „Eh“ gspch , spch   g v
Partnerschaftsformen, s  „sv“, s ch-s-
 Ascss s s. E 
Asc s Paare, die sich lieben. Ds Ephs b-
  Wch  zv Vbg, sv
sch zsch sb Gschch. Es ü g-
 F s sch Gühs sch,  
sch Vbg z g.

D sg Segensfeiern für Paare, die sich lie-
ben,  sch s: „Der Segen will bestärken, was in der
Paarbeziehung an Liebe, Verbindlichkeit und gegenseitiger
Verantwortung bereits besteht. Für die Zukunft wird Gottes
Beistand erbeten und zugesagt.“123

123 Handlungstext V. Synodalversammlung (Segensfeiern): hps://.s-
g.//Sg/D_R_Bg/SV-V/bschs-
s/T9NEU2_SVV_9_S_IV-Hgsx_Sgs-_P-
__sch_b_Ls2.p.



KapitEl Vi

Ein unwegsamer Weg

A – Reaktionen gegen den Synodalen Weg

83. Gab es gegen den Synodalen Weg Proteste 
von Kardinälen und Bischöfen?

J, s gb vsch Ps. E s R-
    B,  S Aq, Bsch v
Dv (USA), hb s Bchss  Bsch
Gg Bäzg s,   s hß: „Der Synodale Weg
stellt das Glaubensgut in Frage und lehnt es in einigen Fäl-
len gar ab. Die Dokumente des Synodalen Weges können
nicht anders gelesen werden, als dass sie die ernsthaftesten
Fragen aufwerfen über das Wesen und die verbindliche Au-
torität der göttlichen Oenbarung, über das Wesen und die
Wirksamkeit der Sakramente sowie über die Wahrheit der
katholischen Lehre hinsichtlich der menschlichen Liebe und
Sexualität.“124

Ds Bchs hg   chs R-
 zs, äch  B Eine Antwort auf die
Situation in Deutschland: Ein brüderlicher Brief an unse-
re Mitbrüder im Bischofsamt in Deutschland,  v 103
Gsch s W zch . Dz ghö-

124 „Kp v  Zgs“: Ezbsch Aq g  B v
Bsch Bäzg. Z ch: CNA, 3. M 2022. hps://.chcs-
gc.c/s/10737/p-v--zgs-zbsch-q--
g--b-v-bsch-bzg.
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    Kä B, P, Az, N-
p, R  Z. D H bg  B  
W: „Im Zeitalter der schnellen globalen Kommunika-
tion wirken sich die Ereignisse in einem Land unweigerlich
auch auf das kirchliche Leben in anderen Ländern aus. So
hat der Synodale Weg, wie er derzeit von den Katholiken in
Deutschland beschritten wird, Auswirkungen auf die Kirche
weltweit. Dies gilt auch für die Ortskirchen, die wir als Hir-
ten betreuen, und die vielen gläubigen Katholiken, für die
wir Verantwortung tragen.“

W hß s : „Obwohl sie eine Fülle religiöser
Ideen und Begrie verwenden, scheinen die Texte des deut-
schen Synodalen Weges größtenteils nicht vom Wort Gottes
und der Tradition – die nach dem Zweiten Vatikanischen
Konzil, den einen der Kirche überlassenen heiligen Schatz
des Wortes Gottes‘ bilden (DV 10) –, sondern von soziologi-
schen Analysen und zeitgenössischen politischen Ideologien,
einschließlich der Genderideologie, inspiriert zu sein. Sie
betrachten die Kirche und ihre Mission eher durch die Bril-
le der Welt als durch die Brille der in der Heiligen Schrift
und der verbindlichen Tradition der Kirche geoenbarten
Wahrheit. (...) Das Verfahren des Synodalen Weges ist fast
durchgängig von Experten und Ausschüssen bestimmt: es ist
bürokratielastig, zwanghaft kritisch und nach innen gerich-
tet. Damit spiegelt es selbst eine weit verbreitete kirchliche
Sklerose wider und widerspricht ironischer Weise Ton und
Charakter des Evangeliums. In Wirklichkeit zeigt der Syno-
dale Weg mehr Unterwerfung und Gehorsam gegenüber der
Welt und deren Ideologien als gegenüber Jesus Christus,
dem Herrn und Erlöser.” 125

125 Ein brüderlicher Brief an unsere Mitbrüder im Bischofsamt in Deutschland, 11.
Ap 2022. hps://.chcsgc.c/c/1750/-v--
--b--s-b--bschs--sch.
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Ach Gh K Mü üc sch  s
K sh ch s. Fü  Ppäg „nehmen die
Beschlüsse des Synodalen Wegs den gläubigen Katholi-
ken ,die Wahrheit des Evangeliums‘ (Gal 2, 5) weg, um sie
durch das billige Linsenmus einer sexxierten Ideologie,
dem wahren Gravitationszentrum des Deutsch-Synodalen
Weges, zu ersetzen“. Ds Ig, s Mü ,
s  „nihilistischer Materialismus, der eine Verhöhnung
Gottes ist, der den Menschen nach seinem Bild und Gleich-
nis als Mann und Frau geschaen hat“. Z Pzss 
s Gg sg : „Diese Versammlung, die sich
usurpatorisch ,Synodaler Weg‘ nennt, obwohl es nicht im
Ansatz eine oene und am Wort Gottes orientierte Diskus-
sion gab, hat kein Fundament in der sakramentalen Verfas-
sung der Kirche.“126

D sch K  chs g s -
 Pzss  ögch Ashbg j sch
Bschö,  ü  sg Rbschüss gs
hä, s s „sich nicht bekehren und die katholische
Lehre annehmen“127.

Ach R K B äß sch  s
Ws: „Ob es sich um eine häretische Lehre, die Leug-
nung einer Glaubenswahrheit oder einen Abfall vom Glau-
ben handelt, das sind alles Verbrechen“, sg   I-
v  vs , ss  „Kodex des kanonischen
Rechts angemessene Strafen vorsieht“128.

126 „D ‚S Wg‘ s sch Schs.“ E sch Bchg. Inter-
view von Lothar C. Rilinger mit Gerhard Kardinal Müller. hps://.h./
s/81196.

127 Gh K Mü  R K B  Iv  EWTN,
z ch: hps://..//ch--s-g-s-v-
-chs-b.

128 Ib., z ch: hps://sspx.s//s-vs/s/jg--pgss-
v-bsch%C3%B6-81238.
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E  s K s v Ths
Ppc, Bsch v Spg (USA). U  T
Man stelle sich einen häretischen Kardinal vor c 
Gsch  g, Wgg  Ths K-
McEs, ch   h ch äh. E schb:
„Unglücklicherweise ist es heute nicht unüblich, von katholi-
schen Führungspersonen die Äußerung unorthodoxer Sicht-
weisen zu hören, die vor noch nicht langer Zeit lediglich von
Häretikern geäußert wurden. ,Häretiker‘ und ,Häresie‘ sind
starke Begrie, die die zeitgenössische kirchliche Höichkeit
sanft in freundlichere Ausdrücke verwandelt hat, wie ,unsere
von uns getrennten Brüder‘ oder die ,christlichen Gläubigen,
die nicht in voller Gemeinschaft mit der Katholischen Kirche
stehen‘. Die Wahrheit aber ist, dass jene, die ,getrennt‘ und
,nicht in voller Gemeinschaft‘ sind, deswegen getrennt und
nicht in voller Gemeinschaft sind, weil sie wesentliche Wahr-
heiten des Glaubens ablehnen.“129

84. Gibt es unter den europäischen Bischöfen in 
Bezug auf die Synode einen Konsens?

N. I  Vsg  Pg v 09. bs z 11.
Fb 2023,  b ,   Egbss 
Vbgsphs  S   päsch K-
 z s,  sh sh Espüch g-
g s Arbeitsdokument für die kontinentale Etappe,Mach
den Raum deines Zeltes weit, hb.

C Ms, Vs v CNA (Catholic News
Agency), schb, s  P z: „Einige wie-
sen darauf hin, dass in einem Prozess wie diesem das Risi-

129 Ths J. Ppc, „Igg  Hc C“, Fs Thgs, 28. Fb
2023. hps://.shgs.c/b-xcsvs/2023/02/gg--h-
c-c?=h-p.
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ko bestehe, sich dem Geist der Welt zu unterwerfen. Diese
Beürchtungen wurden auch während unseres Treens ge-
äußert, Sorgen über eine mögliche Verwässerung der Lehre
oder wegen der Verwendung soziologischer Ausdrücke in
den Arbeitsgruppen wurden hervorgehoben.“130

Ach K Hch, G  S,
gb z, ss g Dg üb  Vschäg 
sch Dg „schockiert“ gs s131.

85. Wie ist die Lage der Kirche 
in den Vereinigten Staaten?

Ach  Bschsz Vg S s
sh gsp.

D üh Gsä  US-Bschs-
z, J Hcs, schb z: „Für viele Bischöfe,
Priester, Ordensleute und engagierte Laien, die die Lage in
den USA aumerksam beobachten, besteht großes Misstrau-
en gegenüber dem, was die deutsche katholische Kirche in
Bezug auf Synodalität tut. Manchmal verwandelt es sich in
Verzweiung, da deutlich wird, dass die deutschen Bischöe
kein Interesse daran haben, der Weltkirche zuzuhören, mit
nur geringer Honung, dass die Deutschen sich selbst korri-
gieren werden. Es besteht der Eindruck, dass sie eine Agen-
da verfolgen, die Kirche zu verändern, und ihre Vision der
Weltkirche aufzwingen wollen. (...) Auch ist bezeichnend,
dass kein einziger der über 270 Bischöfe aus den Vereinig-

130 CMs, „Ep Chcs b  c  S  S-
 ssb  Pg“, CNA, 9. Fb 2023. hps://.chcsgc.
c/s/253596/p-chcs-b--c--s--s-
-ssb--pg.

131 A.C. W, „,W  ‘, S  S gzs  G--
gg “, The Catholic World Report, 14. Fb 2023. hps://.c-
hcp.c/2023/02/14/---s--s-g-
zs--g-gg-/.



96 der weltweite synodAle Prozess

ten Staaten sich in unterstützender Weise für die deutschen
Bischöe geäußert hat. Abgesehen von wenigen Ausnahmen
in Nordeuropa hat auch das weltweite Episkopat keine Er-
mutigung angeboten. Dieses Schweigen ist bezeichnend. Die
deutsche Kirche hat sich selbst weitgehend isoliert, scheint
sich darüber aber keinerlei Sorgen zu machen.“132

86. Kann man von einer Zurückweisung des 
Synodalen Wegs und, noch weitergehend, 
der Synode über die Synodalität durch die 
Gläubigen sprechen?

Es zg sch  göß Abhg, s  Vch-
 s Wegs   Gs s  h. I
 Fä   ch v  Abhg, s-
 h v Dsss spch. D Pzss s Z-
hös h schch s  bgs. Ach s
sh  Vch  Sg,  s s schg, 
chchs Rpj v  sch Tg v-
zbg,   Usüzg   sh
ügAzh Gäbg zäh .

Gäß K P „billigt eine große Bandbreite
praktizierender Katholiken auf der ganzen Welt die Beschlüs-
se der aktuellen Synode nicht. Auch in den höheren Kreisen
der Kirche gibt es nicht besonders viel Begeisterung“133.

Ds S zg Vch  S z,
 T   „ gsch Üb-

132 J Hcs, „AAc pspcv  h s  h Chch  G-
“, The Catholic World Report, 9. Fb 2023. hps://.chcp.
c/2023/02/09/-c-v--h-g-chch--h-s-ph/.

133 D Thps, „C Gg P, Th Chc Chch s  s
 hs ,xc gh ʻ”, The Spectator. 11. J. 2023. hps://.spc-
.c./c/h-chc-chch-s--s--hs-xc-gh/.
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gg“ züczg134. T,   j F Z
 G .

87. Was wäre geschehen, wenn alle Gläubigen 
und nicht nur progressistische Minderheiten 
befragt worden wären?

Ds z b, s ch ögch. Jch hb
vsch As bbch, ss  Eschüch-
gs,   v S v ,  b-
ch S z Schg z bg –  A-
g S v svv S –  Ags
 Vch s Synodalen Weges v zg, ss 
sächchMhh ghö  ö. As Hphs
 js gsg , ss g Mögch
bsh: Wä  Gäbg bg , ä 
Egbs h   L   -
 Lh gs.

S s s z Bsp äg, ss   sg
h  Gsch,   Tsch
Mss pg, z bg  s. S ch ch
s  „gsMh“,   „“
üss?

134 Es h sch hb   T s  vä Ppg,  S-
gs  Zb-/Ts-Wö v, Msch z bsh ch zp-
 Ps z bg. Gäß  Ths v P. P Cê  Ov
 s Bch Trasbordo ideológico inadvertido y Diálogo: „Ein Talisman-Wort
ist ein Begri, dessen legitime Bedeutung reundlich und manchmal sogar edel ist,
jedoch auch ein Begri mit gewisser Elastizität. Wenn es au tendenziöse Weise ver-
wendet wird, strahlt es in neuem Glanz, denjenigen faszinierend, der es hört, und ihn
weit weg von dem führend, was er sich je hätte vorstellen können.“ I  P-
zss  chch Ssg ö Bg  „Is“, „Zhö“,
„Mvg“ c.  R sch Ts-Wö h. C. G
Vg, Una rivoluzione Pastorale – Sei parole talismaniche nel dibattito sinodale
sulla famiglia, E. Tz Fg Ppà, R 2016.
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88. Unterstützen alle deutschen 
Bischöfe den Synodalen Weg?

N. D S s sh cch. Wäh 
Mhh  sch Bschö  Synodalen Weg h
Vbh süz   A h gäh ss-
s Sschg h   Vch  
H äss, hb  Espch hb. Ds h z
Asszg güh. Es h  Asch s
Pxs, ch Wg,   „gsWg“ s
s, s sächch b,  Dsch Bschsz
z sp.

HW, Bsch v Hsh   
Vch s Wegs, schb z: „Für mich persönlich
war diese Zeit vielfach alles andere als leicht. (...) Manchen
gingen die Beschlüsse nicht weit genug, andere sahen in den
Texten schon einen Widerspruch zur Lehre der Kirche. Die
Kluft zwischen den Synodalen schien sich zunehmend zu ver-
tiefen, die Fraktionen wurden ungeduldiger. Manche waren
schon früh frustriert, bei anderen nahm die Aufregung zu,
wieder anderen konnte ich ihr körperliches oder seelisches
Leiden ansehen.“135

Bsch Fz Jg s Wüzbg,   hzg D-
b    sch T   Vsg s
Wgs s, sg, s s  „Raum voller Verletzun-
gen“ gs136.

135 BschW zh Bz ch SWg, CNA online, 16. Mäz 2023. h-
ps://.chcsgc.c/s/12805/bsch--zh-bz-ch-s-
-g#:~:x=Hsh%20%2D%20Dsg%2C%2016.,S-
%20Wgs%20s%C3%BChch%20Bz%20gzg.

136 Bsch Jg z S Wg: „R v Vzg“, Katholisch.de,
20. Mäz 2023. hps://.hsch.//44153-bsch-jg-z-s-
-g--v-vzg.



KAPitel vi – ein unweGsAmer weG 99

D  I  pgssssch F,
 gh   Mhh s, s s,  K-
 z zp  jgch K s ssv z
sc. „Gestern ging ich nach Ende des Sitzungsta-
ges am Abend frustriert aus der Sitzungsaula. Abweich-
ler von der Mehrheitsmeinung wurden wieder einmal
verbal geohrfeigt“, bch Bsch Gg H s
Echsä137. Ds bch  Js A D z
Übsch Der Synodale Weg missbraucht den katholi-
schen Glauben  z g Zsssg h-
 Bbchg  Vsg: „Wer anderer
Meinung war, wurde ausgelacht, unter Druck gesetzt, als
Psychopath bezeichnet, in die Nähe von Rechtsextremen
gerückt, bezichtigt, Gewalttaten gegen Minderheiten zu
befördern, indirekt sogar, an Suiziden schuld zu sein. All
das geschah nicht hinter verschlossenen Türen: Jeder kann
sich die Livestreams der Versammlungen angucken und
all diese Aussagen nachprüfen.“138

89. Hat Papst Franziskus sich in 
irgendeiner Weise verwundert 
zum Synodalen Weg geäußert?

J. I Brief von Papst Franziskus. An das pilgernde
Volk Gottes in Deutschland s   h, ss 
sh h  „Zeichen der Zeit erkennen“ üss, s
jch ch  gch  „erleuchtete Gruppe“ -
z  ü, ögchs  Hs  

137 Bischof Gregor Maria Hanke: Gedanken zum dritten Tag der fünften Synodalver-
sammlung, Is  Dözs Echsä.

138 A D, „D S Wg ssbch  hsch Gb“, Cor-
rigenda, 13. Mäz 2023. hps://.cg.//-s-
-g-ssbch--hsch-gb.
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sch R,  g gsch Lbbgpp
b Weg sp139. Ach   Iv  Associ-
ated Press s  Pps  Weg s „ideologisch“
gäh  v  „Elite“ g140.

„Die deutsche Erfahrung ist keine Hilfe”, bbch-
  Pps  s Iv,  hs, ss,
 gsg,  Pzss  Dsch bsh v 
„Elite“ güh  s   ch s „gesamte
Gottesvolk“ bzg hb. „Es besteht die Gefahr, dass
etwas sehr, sehr Ideologisches dort hineingerät. Wenn die
Ideologie in kirchliche Prozesse einbezogen wird, geht der
Heilige Geist nach Hause, weil die Ideologie den Heiligen
Geist besiegt.“

I vgg Spb   Pps ch
  gs: „Die Synode ist kein Parlament.
Dinge müssen gesagt und diskutiert werden, wie es nor-
malerweise geschieht, doch es ist kein Parlament. Synode
heißt nicht, wie in der Politik Vereinbarungen zu treen.
Synode heißt nicht, soziologische Fragestellungen zu be-
arbeiten.“141

139 Brief von Papst Franziskus. An das pilgernde Volk Gottes in Deutschland, 29.
J 2019, N. 3. hps://.gg./?s=&c=j&q=&sc=s&sc=
b&c=&v=2hUKEjhIMAAxVPqQKHYbVAAAQFECBI-
QAQ&=hps%3A%2F%2F.b.%2F%2F%2F-
vs_s%2Fpss_2019%2F2019-108-B-Pps-F-
z ss - -s -p  g -V -G s -  -Dsch   -29 .06 .2019 .
p&sg=AOvV1TYzU1BAcg-76hDH2K&p=89978449.

140 Sv Cz, „I Pp:  cch   csc,  v ch  
css “, Vatican News, 25. J 2023. hps://.vcs.
v//pp/s/2023-01/pp-csc-vs-ssc-pss.h.

141 Saludo del Santo Padre Francisco a los Obispos del Sínodo de la Iglesia Gre-
co-Católica Ucraniana, 2. Spb 2022. hps://.vc.v/c/-
csc/s/spchs/2019/spb/cs/pp-csc_20190902_ch-
s-c.h.
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90. Gab es Reaktionen zum Weg 
seitens der vatikanischen Dikasterien?

J. W hb  B  Kä P, L-
  O bs äh,   Vschg s -
sch Synodalen Weges z Schg s p
S Rs bgh h,  s  Aä js
Bschs  s Dözs gb ü.

I   D h  Hg Sh -
   hsch Lh  Bzg   Lgs-
,   Dözsbsch z, vs. Ds
 sch  B v 26. J 2023   Bschö 
W, vss v K M Gch, Gsä
 S,   G  S, K
J-C Hch.

D B,   vgg R b, ch 
Bschö z,   Kgä   höchs
Aä s Bschs v R vs s, s
ch  R   Mh: „Tatsächlich
gibt es einige, die vorgeben, bereits zu wissen, wie die Be-
schlüsse der Synodalversammlungen aussehen werden. An-
dere wollen der Synode eine Agenda aufzwingen, mit der
Absicht, die Debatte zu beherrschen und das Ergebnis zu
bestimmen.“

Aß   B s Gzp  S-
    Bc:  Gsv „zhö“,  
Vsäs  Ag, ss s ch „ pph-
schA Chs h“142.

142 hps://.s.v/c//s/s/2023-01-30_s__bshps/
ES---C--s-Obsps---S.p.
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91. Wie haben die deutschen Bischöfe auf die 
Kritik aus Rom reagiert?

Ugch  A z Mäßgg ss g
sch Bschö,  s z Schg gbch
, hsch ch  v  Tz,   Syn-
odalen Weg  vzgh, ch  s b,
 K z R z gh. D Sz v K
Mx s  Jh 2015, „Wir sind keine Filiale Roms“, s
z  A Lv g143. Nch g s
  Ähch   Asc h,  
16. Jhh v M Lh  : „Los
von Rom.“

Tpsch ü s bsch Hg  z B-
sp  V  ü  z Svs-
g  Fb  Bgg s Ds Segensfeiern
für Paare, die sich lieben. Ds D   176
J-S, 14 N-S  12 Ehg vb-
sch. V  Bschö v 38 ü, 9 gg,
11 h sch. Dss D spch 
 Eäg s Vs s  Jh 2021, ss  K-
ch Mch hb  Mch hb ö, V-
gg v Ps ssbGschchs z sg. Es
s bzch, ss Ag, sAbsg gh
chzüh, sch: Ds V s  s.
Oschch  Aüh s Wegs  sch
Bschö psöch  z .

Ebs hü s, ss s Vsg, 
 Synodalen Weg bschss,   sh b-
ch  vsö „Pc“ ,   T

143 R V-Eäg: Zsch „Msssv“  Lb, katho-
lisch.de, 22.07.2022. hps://.hsch.//40299---v-
-g-zsch-sssv--b.
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verantwort:ich g    Hch s F
Bhäs-Ds h güh . S h
bch R v schzg Ps 
Fg,  v S z s sch  
Sc  K üb  B gzg . W
s  Vgschc    Lg,   Syn-
odale Weg üh ?

B – Einige Verwunderung

92. Erweckten die Reaktionen 
des Papstes Verwunderung?

J,  s sh sch Wspch z -
 Eäg  Hg s Ppss,  gz
 Gg  Synodalen Weg z bgüsg sch.

E güch As  K v Pps Fzs-
s  Weg zg, ss s sch   Mh bzh,
ch jch   Sbsz. Bzügch s Wschs,
 Kch z ,   S, s  h
z  „s Kch“ z ch,   „Pzss
s Zhös“  Bzg  s Gsv göß R
gb, gb s sch  gg Mgs-
vschh.

Ds Wsch s sch z Bsp  
ch  Gpp Kä vgg Vschg, B-
sch HW z Pä  Gbsgg-
 z ,   s Vch  ch-
ch Zsög s s Synodalen Weges. Ag
sch R s s Vschg bsh ch 
gh.

D Pps zg sch b Synodalen Weg  j F
hgsv: „[Die deutschen Bischöfe] haben guten Wil-
len, sie sind nicht böswillig. (...) Doch man muss Geduld
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haben, Dialog führen und dieses Volk auf seinem wirklichen
synodalen Weg begleiten, und auf diesem eher elitären Weg
dabei helfen, dass er auf gewisse Weise nicht schlecht endet,
sondern sich auch in die Kirche integriert. Es geht immer
um eine Einheit.“144

93. Erweckten die Reaktionen vatikanischer 
Autoritäten Verwunderung?

J. KHch z Bsp, ss b z-
s D schb gg  Fg s Wegs
 s, h 2019  Psh vhMä-
 süz  2020 ä, ü  F
 z s,   Vs E P bch145.
S sch Hg z Weg s sch h-
gschA  ch hch.

I  Iv   sch Glas Konci-
la s K Hch  hch Eschg
v Jhs P II. z F  Fg. G-
g, b  Pps gg Ordinatio Sacerdotalis sch-
 ö,  : „Mit der Zeit, ja.“ A  F-
g s Rps, b s ch  hb Lh s,
 : „Ich bin nicht sicher, dass man es so nennen
kann; wahrscheinlich nicht.“ Aß v  
Lh s Katechismus der Katholischen Kirche,  h-
sx Ps z Kschh : „Aber wie kann
man Menschen verdammen, die nicht lieben können, außer
dasselbe Geschlecht? Für manche von ihnen ist es möglich,

144 Transcripción de la entrevista de AP con el papa Francisco (Tsp s
Ivs v AP  Pps Fzss), 25.01.2023. hps://ps.c/c/
5c2c1450064b588b3413b6994.

145 E P, „C Hch: Ccs  h S ,W’ BAb  Sp‘
I“, National Catholic Register, 28. J 2023. hps://.cgs.c/bg/
c-hch-ccs--s-c-sp-.
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keusch zu sein, doch andere zur Keuschheit aufzurufen ist,
als ob man mit ihnen Japanisch spräche.“ U  äh :
„Ich nde den Teil der Lehre, die Homosexualität als ,in sich
nicht in Ordnung‘ bezeichnet, ein wenig zweifelhaft.“146

Es Ähchs   K M Gch z,
 Gsä  S,  üb jg, 
 SWg s, sg,  sch K -
 z chs  ü  ch h ps. S s
 „öentliche Denunziation“147. S Usüzg ü
 schWeg   gß: „Ich habe
Vertrauen in die Katholische Kirche in Deutschland, in die
Bischöfe, ich vertraue darauf, dass sie wissen, was sie tun.“148

H s  z vs, ss  b g
Kä, üch   Pps sh, g h
sch Ps  Schüssg  ächs-
 Gs s.

94. Wurde irgendein Verfechter 
des Weges gemaßregelt?

N. S ä z Bsp , ss s   s-
ös A v K Rb McE   js-
sch Zsch America h  K ss 

146 L Tp, C J-C Hch O S Chgs, ThW-
Qs, A ThDspsWh Chch’s Tchg ThH Sp ss
gs g cs  bg  h, Glas Koncila, 23. Mäz 2023,
hps://.gs-c.h/c-j-c-hch--s-ch-
gs-h--qs--h-sps-h-chchs-chg/.

147 D  hsch Us   B, Katholisch.de, 30. Ags 2022.
hps://.hsch.//40768---hsch-s---
b.

148 L Cpp, „G bshps’ : ,Th S Pcss hs  chg
h Chch‘“, The Pillar, 27. Ob 2022. hps://.pchc.c/g-
-bshps--h-s-pcss-hs--chg-h-chch/.
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V-Aä gb. U K Hch  
s sch R s G  S
bsäg, z s sös Eäg z -
g Äg s chch Lhs  Bzg 
Hsxä. Aß     Gpp  K-
ä b,   Pps bä,  s g K-
s („K9“).

D zössch Vs J-M Gés -
 s s: „Der Vatikan wacht [über den Weg], doch
er scheint die Kontrolle über diese Initiative verloren zu
haben. Papst Franziskus hat die deutsche Kirche vor ei-
ner eventuellen Abweichung vom Weg gewarnt, hat aber
erstaunlicherweise auf den Schlüsselposten des ,Relators‘
der nächsten römischen Synode über die ,Synodalität‘ einen
Geistlichen berufen, der die Richtung (…) der deutschen Sy-
node unterstützt. (...) Der Papst handelt nicht als Schieds-
richter. Er gehört zur Partei der Reform, wie er im letzten
September slowakischen Jesuiten gegenüber bekannte, die
er in Pressburg traf.“149

E Vs,   Ps s Ppss h-
sh, Jh A, schb E 2022: „Franziskus hat an-
scheinend keinen der Architekten des deutschen Prozesses
sanktioniert und scheint sich, zumindest bis jetzt, damit
zufrieden zu geben, zuzulassen, dass die Dinge sich entwi-
ckeln.“ 150

Ähchs gschh  Bzg   Eschg 
äsch Bschö, ü hsx P Sggs-

149 J-M Gés, „Csé, s x cqs... ,F  èg‘ s
p  pp Fçs“, Le Figaro, 13.05.2022. hps://.g./c-
-c/cs-s-x-cqs---g-s-p--pp--
cs-20220513.

150 Jh L.A J., „Fv (Cs) Vc Pcs  2023“, Crux, 30. Dz-
b 2022. hps://cx.c/s-ss/2022/12/v-cs-vc-p-
cs--2023.
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 zzss. Obh s  Eäg s V
spch, hb „Papst Franziskus diesen Schritt weder
unterstützt noch zurückgewiesen, er überließ die Entschei-
dung den lokalen Bischöfen und bat nur darum, dass sie sich
einig sein sollten“, sg Jh B, Bsch v A-
p151.

Tsächch z s Arbeitsdokument für die kontinen-
tale Etappe, s s R vs ,    I-
s v F, LGBT-Ps   P b, 
T Ag  s F s.

95. Kontrastiert diese Nachlässigkeit mit anderen 
Handlungen von Papst Franziskus?

J. Ds Fh v S ss s Ppss
ggüb  Vch s Wegs, sbs  Bzg 
Dg,   Lh  Dszp  Kch höchs -
spch, s  s s  sch-
H b Ggh. S zög  ch,
jg,  Fh bgg hb, bzsz  z
xz, g Ps   K v-
sz  sg    Ls.

Gäß Pss S F   V
j ch F z ggsäzch Hg :  Sbs-
ä,  bs z Pssvä gh,   Zs-
g,  bs z Ass gh152. B  Vch-
 s Weges s sch ss  F.

151 L Cpp, „G s  bcs s-sx bssgs“, The Pillar, 10.
Mäz 2023. hps://.pchc.c/p/g-s--bcs-s-
-sx-bssgs.

152 S F, „Cs  ppà, Pp pg:  vsc“, La Nuo-
va Bussola Quotidiana, 02.03.2023. hps://vbq.//cs--pp-pp-
pg--vsc.
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96. Sind die Katholiken besorgt?

J, sh. EA   hsch Zsch The
Pillar schb üb  Büchg v „Katholiken, die
sagen, dass die Synode über die Synodalität eine Art Troja-
nisches Pferd sei, um die katholische Lehre zu verwässern
oder von ihr abzuweichen. Franziskus hat sich bemüht,
dieses Narrativ zurückzuweisen. Für manche Katholiken
scheint McElroy dies (...) und damit ihre Befürchtungen in
Bezug auf den gesamten synodalen Prozess zu bestätigen. Es
bleibt abzuwarten, ob Franziskus (…) antworten wird“153.

W  gsh hb, h Pps Fzss bs h
ch chs z gsg    Vg ch g-
sg. V s T  K P: „Frü-
her hieß das Motto: Roma locuta. Causa nita est [R h
gspch. DAggh s g.] Heute heißt es:
Roma loquitur. Confusio augetur. [R spch. D V-
g sg.]. (A) Die deutsche Synode spricht über Homo-
sexualität, weibliche Priester, Kommunion für Geschiede-
ne. Das Papsttum schweigt. (B) Kardinal Hollerich weist
die christliche Lehre über Sexualität zurück. Das Papsttum
schweigt.“154

D Ec  pz Azpz gss p-
gssssch Ps ss s V,   
 S  g D s , v-
sä sch ch  Tsch, ss  L  S
b  gsch Exz ü  Sh 
V  üh Gs  D, P.

153 D F, „CMcE, Pp Fcs  h s“, The Pillar 27.01.2023.
hps://.pchc.c/c-c-pp-cs--h-s/.

154 S Mgs, „T  c cc   s pss ccv.
Ecc“, L’Espresso, 15. Mäz 2023. hp://gs.bg.spss.pb-
bc./2022/03/15/--c-cc---s-pss-cc-
v-cc/.
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Th Rc, z Pg b hb, „der für
seine heterodoxe Haltung bekannt ist und besonders für sei-
nen Aktivismus zur Anerkennung der Homosexualität in der
Kirche“155.Hg, g   v  vhg
b Päps s sch Ps  .

C – Ein typisch römischer 
Kompromiss am Ende?

97. In den Erklärungen vatikanischer Autoritäten, 
auch denen von Papst Franziskus selbst, gibt es 
anscheinend einen gewissen Widerspruch.

J, schch.
Tsächch s    päpsch Mg

 sg Osz s, s  s As
s Päpsch Shs  s W s „gß Tä-
schg“ bzch. A Ggcc v  Catholic
News Agency  s gß: „Man muss zu-
geben, dass Papst Franziskus in gewisser Weise zu dieser
,großen Täuschung‘ beigetragen hat. Zuerst, bei der Synode
der deutschen Kirche, drückte er bei verschiedenen Gele-
genheiten seine Besorgnis aus, doch dann wurden einige
Themen der Synode von ihm in verschiedenen, auch wider-
sprüchlichen, Formen und Weisen wieder vorgeschlagen.
(...) In dieser stetigen Zweideutigkeit, dieser stetigen Unter-
scheidung zwischen Situationen und Handlungen erscheint
die Denkweise des Papstes unklar oder jedenfalls nicht fest-
stehend. Und es ist wahrscheinlich die Stelle, wo sich die
Möglichkeit der Implementierung der ,großen Täuschung‘

155 Rcc Csc, „T Rc,  Sà è sp pù cb“, La
Nuova Bussola Quotidiana, 25. J 2023. hps://vbq.//-c-
--s--sp-p-cb.



110 der weltweite synodAle Prozess

hineinschleicht. Wir wissen nicht, ob der Papst sich dessen
bewusst ist oder ob er einfach in gutem Glauben handelt.
Wir stellen lediglich die Situation fest.“156

Eg   sch Bschö v,  Gä-
bg gäsch z hb, s s sg, Pps Fzss
ü  Synodalen Weg süz, s  h  W-
ch s hb. W  gsh hb, s  Lg
sh v. D Täschg xs ch, b ch
 ss  sch Bschö. M ö   P-
gs  S  K ,  ch 
g K Jsph Rzg   D
z Th Hsxä gäß : „Ein sorgfälti-
ges Studium ihrer öentlichen Erklärungen sowie der Aktivi-
täten, die sie ördern, oenbart eine gezielte Zweideutigkeit,
wodurch sie Hirten und Gläubige irrezuleiten suchen.“157

W   s Wspüch ä? Is s
Zg bbschg? Sh h g M-
öv? E Mögch,   zs s Hphs
As äg üss.

98. Ein Manöver? Wäre dies zu erklären?

M Schh. W  hssch Pzss  D-
z v Kch  chsch Zvs s E s
Ms s,  c, ss s häg  A
schs Sp zsch xssch  gäßg
Sög gb,b s s P ü z .

156 A Ggcc, „Pp Fcs  h chg  h S“,Monday Vat-
ican, 6. Fb 2023. hp://.vc.c/vc/pp-cs--
h-chg--h-s.

157 Kgg ü  Gbsh. Schreiben an die Bischöfe der katholischen
Kirche über die Seelsorge für homosexuelle Personen, 01. Ob 1986, N. 14.
hps://.vc.v/_c/cggs/ch/cs/c_c_
ch_c_19861001_hsx-pss_g.h.
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I s Hp Revolution und Gegen-Revoluti-
on ä P Cê  Ov, ss  v-
ä Pzss z Gschg hb:  hh G-
schg, päs ch x F, 
 gs Gg, zsgsz s sch
gäßg F. Ds b Gschg
h , j h  bs R
 gs b s  vä Pzss v-
: „Man könnte sagen, dass die langsameren Bewegungen
nutzlos sind. Doch dies ist nicht wahr. Die Explosion jener
Extremismen errichtet einen Standard, schat einen Fix-
punkt, der durch seinen Radikalismus die Gemäßigten aszi-
niert und wohin jene langsam wandern. (…) Das Scheitern
der Extremisten ist daher nur ein scheinbares. Jene arbeiten
indirekt, aber machtvoll mit der Revolution zusammen, in-
dem sie langsam die zahllose Menge der ,Vorsichtigenʻ und
der ,Gemäßigtenʻ sowie der Mittelmäßigen an sich ziehen,
für die Realisierung ihrer schuldhaften und verschärften
Chimären.“ 158

Es s g, sch z g, b , ch 
gss Exs s Wegs bgh h,  R
 Kch vbg , , s sbvsv,  s s,
 s Asß s gäßg  h s zpb
sch.

D Vch s Wegs sbs sg, ss s  -
sWs   Pzss bss . „Mit
diesen 15 Texten hat sich die katholische Kirche in Deutsch-
land für wichtige und dringend nötige Reformschritte aus-
gesprochen. V. a. die Grundlagentexte werden die (welt-)
kirchliche Debatte herausfordern und mittel- und langfris-
tig weiterbringen“, schb  Thg J Kp, 

158 P Cê  Ov, Revolution und Gegen-Revolution, TFP-Bü D-
sch, 1996. SpschAsgb: S. 54-55.
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chg Fg s Wgs159. Rch  s A-
s  h z Sz: mittel- und langfristig. D
schsgs Vch s Wegs hb  s-
g Sg  S. S öch vh P gü-
g -  gsg R s. Ds hß, s
öch v   Pzss s.

99. Geht es also in Richtung 
einer Art Kompromiss?

Asch j. Mh s  Bbch h gzg,
 sch h  schb Zssöß zsch
 V   Vch s Synodalen Wegs 
I vbg, z  A Kpss „ch ö-
sch A“, s hß z  zschg Lösg
z gg.

G s sg ch Ls Scs  Nuova Bus-
sola Quotidiana,  s Bsch Gg Bäzg z:
„Was die Gefahr eines Schismas angeht, so weist Bätzing die
Vorstellung zurück, dass es Spaltungen geben könnte, und
weist auf einen Ausweg hin“, äch, ss  
spch  z  Kpss gg üss. „Ein
wenig nach römischer Art: eine Konzession beim Zölibat
könnte den Drang nach einem Frauenpriestertum besänftigen
und grünes Licht für die Segnung von homosexuellen Paaren
könnte die Zurückweisung der doktrinären Billigung der So-
domie ausgleichen.“ M  W ü s  
hsch Fg gh,  z bs Bschüss z
,h s  Ih160.

159 J Kp, „V   Ggx   (-)chch Db
hs“, Pfarrbriefservice.de, 22. Mäz 2023.

160 Ls Scs, „I Pp   sch   c,  p  cpss“, La
Nuova Bussola Quotidiana, 30. J 2023. hps://vbq.//-pp----
sch---c--p--cpss.
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Pps Fzss sbs  sg z „Dg“ 
„Eüg“ . I  bs äh Iv 
AP   Pps ch s K  „gsch“
Wg  „E“ z Dg ,  sch Ps-
sg,   h shb ch  h: „Doch
man muss Geduld haben, Dialog führen und dieses Volk auf
seinem wirklichen synodalen Weg begleiten, und auf diesem
eher elitären Weg dabei helfen, dass er auf gewisse Weise
nicht schlecht endet, sondern sich auch in die Kirche inte-
griert.“ 161 W s sg, ss,   Vschäg s
Wegs s  v h „gsch“  „ä“
Ch bg s ü, s   Kch g
 ö   sWs z h s
Wg bg ü,  s z Bsp  Arbeitsdo-
kument für die kontinentale Etappe    S 
I Thgsch Kss szz s?

Nch  Abhg g  Fg
bb s Vg  sch R  Kch üb-
g, g s, s  sch Bschö v Ag 
g hb,  Bsch Bäzg sbs zgb: „Franzis-
kus sagt ja auch: Die Spannungen sind zu heilen, wir sollen
unsere Themen einbringen in die aktuell laufende Weltsyn-
ode des Vatikans. Nun, das ist doch unser eigener O-Ton,
genau das wollen wir auch.“ 162

A s bch  D  Vs, S
Mgs, z, z schb: „Die deutsche Synode in-
ziert die gesamte Kirche, ohne dass der Papst dies bremst.“
E v ä Ch s Wgs gh, sMgs-
, ö  vsch, „mit der unvermeidbaren
Litanei an Forderungen, die von verheirateten Priestern

161 C. Fß 75, Iv AP.

162 Bsch Bäzg, „K g Fühgss“, z ch: domradio.de, 27.01.2023.
hps://..//bsch-bzg-s-pps.
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bis zu Priesterinnen reichen, von der neuen sexuellen und
homosexuellen Moral bis zur Demokratisierung der Kir-
chenleitung.“163

100. Welches Kirchenmodell wäre das Ergebnis 
des synodalen Prozesses, wenn er bis in letzte 
Konsequenz durchgeführt würde?

Sbs   gVschäg s Synodalen Wegs
 Gs vbsch ü – ch v
z ,   bs  z Ksqz chgüh
ü – ä  Väg , ch hch,
Dvgz  Schß  Khsch Kch gs,
ss s g ä, sch z g, b s ch  Ph-
sg  Una Sancta Catholica et Apostolica Ecclesia
bh ü,  ch sH Jss Chss g-
gü .

163 hp://gs.bg.spss.pbbc./2022/06/28/-s--
sc-cg-%2%80%99-chs-sz-ch--pp--/
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Vch s s   Z, ss ss Bch 
80. Jhsg s  Bchs sch, v  v
Gh gb, ss s  s A  Bzg 
  Ks   Kch gs s,  h
b Pxss g s. W spch h v
 Bch Em Defesa da Ação Católica (sch: In Ver-
teidigung der Katholischen Aktion), 1943 v P Cê
 Ov vss,  g Päs  K-
hsch A  Sã P, Bs. I s W
v   s bs vb I v
-ssch  sgch Iü  
Schß  Kch: „Mir war klargeworden, dass das Böse
durch eine große Zahl von Proselyten mit großer Kunst-
ertigkeit und großem Geschick verbreitet wurde. Es war
notwendig, mitten in einem allgemeinen Unvorbereitetsein
einen Alarmru auszustoßen, der die Aumerksamkeit aller
wecken würde.“164

P Cê  Ov  – ß  -
ä As – bs As  F,
 s Iü b  hsch L   Pxs
gch  gb .

Es s ch sch,  Ähch sVschäg –
 ch ch  Esh bg – z j z -
,   Vch s SWgs päs.

S s hb  Gssch z Schz v
T, F, Pvg (Sociedade Brasileira de
Defesa da Tradição, Família e Propriedade)  v

164 P Cê  Ov, Kamikaze, Folha de S. Paulo, 15.02.1969.
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Ogs  H hs Ss güh. E
 chs s s, s  „ss Ech s ch-
ch Lhs“,  h K Gspp Pzz,
Pä v 1939 bs 1969  Kgg ü s h-
sch Bgss,   Ephgsschb b-
zch h. Agschs s  s Bch bschb
s Rpjs, s sch s M v
Lh v  Häs , g-
schs ss zsöschWs v sch s
Lb z Kch, s Lb z chsch Zvs,
 Fch  Lb,  sch ch M z G hb, 
 vzchb Pch, s zpg.

I  z Jh hb    Rh v
ch Iv vsch, s Pch s g 
ögch z ü:

– D Bg  väg K z B-
bg  Súplica lial al Papa Francisco sobre el uturo de la
familia (Ehrerbietige Bitte an Papst Franziskus zur Zukunft
der Familie), v s MMsch  üb 200
Kä  Bschö zch,  v Px
Käg z Fs 2015 b  g-
s  b Psöch  hsch W
 Declaración de delidad a la doctrina inmutable de la
Iglesia sobre el matrimonio y su disciplina inquebrantable
(Erklärung über die Treue zur unveränderlichen Doktrin der
Kirche bezüglich der Ehe und zu ihrer unerschütterlichen
Disziplin) vb,   Pps  sb Jh vgg
, bg v üb 35.000 Usch, 
 Kä,  Bschö  635 Ps.

– Ds 2015 sch Bch Opción preferencial por
la familia. Cien preguntas y cien respuestas sobre el Sínodo
(Bevorzugte Option für die Familie. 100 Fragen und Ant-
worten zur Synode),    Bschö sch, s
b  Fs   Sp sh,V v
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K Jg A M Esévz, hg Pä
 Kgg ü  Gss   S-
g.

– Ds Bch Una revolución pastoral. Seis palabras ta-
lismán en el debate sinodal sobre la familia (Eine pastorale
Revolution. Sechs Zauber-Worte in der synodalen Debatte
über die Familie), v G Vg, 2017.

– Ds Bch El „cambio de paradigma“ del Papa Fran-
cisco. Continuidad o ruptura en la misión de la Iglesia?
(Der „Paradigmenwechsel“ von Papst Franziskus. Konti-
nuität oder Bruch in der Sendung der Kirche?),   Jsé
A U  Bz s s Lss v Fzs-
s zh, 2018.

– D Pan-Amazon Synod Watch,  gß I-
spg z Azs-S 2019. Höhp 
 gß  Kz  R z v 
S.

– Ds Bch Der deutsche Synodale Weg und das Pro-
jekt einer neuen Kirche 2023,   Dg B P-
 s sbvsv Pj s Synodalen Wegs sch.

Ds vg Bch h sch  s Hgs-
 .

B  s Mater Ecclesiae, ch zzss,
ss Mssch Lb hs Göch Shs ch h
vs , s  s bs s,  , ss sch
sss Wb,  s  Fá vspch
h, sb  ögch vch: A E  
Ubcs Hz ph!

Adveniat regnum Christi! Adveniat per Mariam!
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Die Herstellung dieses Buches wurde
am 15. August 2023 beendet,
am Fest Mariä Himmelfahrt




